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Paderborn. Der Trend zum Selberma-
chen hält an. Und mit dem neuen toom, 
der im Frühjahr 2017 in Paderborn er-
öffnen wird, steht den Selbermach-
Vorhaben der Ostwestfalen im neuen 
Jahr nichts mehr im Weg. Der Markt 
bietet dann am Grünen Weg 41 auf ins-
gesamt 8.900 Quadratmetern ein brei-
tes zeitgemäßes Sortiment rund um 
Modernisieren, Renovieren und Gestal-
ten. Im angeschlossenen Gartencenter 
finden Kunden auf einer Gesamtfläche 
von 3.100 Quadratmetern eine große 
Auswahl an Pflanzen, Gartenzubehör 
und Gartenmöbeln um Garten und Bal-
kon frühlingsfit zu machen.
Ein hochwertiges Qualitätseigenmar-

ken-Sortiment in den Bereichen Woh-
nen und Garten lässt keine Wünsche 
offen und lädt zur Renovierung und 
Neugestaltung ein.
Neben dem Sortiment und der Bera-
tung überzeugt auch die Architektur 
des neuen toom Baumarktes in Pader-
born: Der Markt entspricht den neues-
ten Standards und ist so konzipiert, 
dass Energie und die natürliche Res-
source Wasser im täglichen Betrieb ge-
schont werden. Das neue Green Buil-
ding wird nach der standardisierten 
Baubeschreibung gebaut, die durch die 

Deutsche Gesellschaft 
für nachhaltiges Bauen 
(DGNB) mit dem Zertifi-
kat „Gold“ ausgezeichnet ist.
„Wir freuen uns, unsere Kunden bald 
in einem modernen, umweltfreundli-
chen Gebäude begrüßen zu dürfen. Mit 
dem großzügigen und sehr übersicht-
lich gestalteten Markt können wir un-
seren Kunden genau das bieten, was 
uns am Wichtigsten ist: Service, Qua-
lität und Beratung“, freut sich Christi-
an Soschinski, Leiter des neuen toom 
in Paderborn. Für den Markt wurden 70 

neue Arbeitsstel-
len geschaffen.

Mehr Informatio-
nen zu toom Baumarkt und Bildmate-
rial finden Sie unter

www.toom-baumarkt.de.

Über toom: Mit rund 350 Märkten im 
Portfolio (toom Baumarkt, B1 Discount 
Baumarkt und Klee Gartenfachmarkt), 
14.400 Beschäftigten und einem Brutto-
umsatz von rund 2,7 Milliarden Euro zählt 
toom zu den führenden Anbietern der 
deutschen Baumarktbranche. Das Un-

toom - Moderne und umweltfreundliche Baumarktwelt
Neuer toom in Paderborn setzt 

ab Frühjahr 2017 auf 
umweltfreundliche Bauweise 

und kompetenten Service 
für Selbermacher

ternehmen gehört zur REWE Group, ei-
nem der führenden Handels- und Touris-
tikkonzerne in Deutschland und Europa. 
Im Jahr 2015 erzielte das Unternehmen 
einen Gesamtaußenumsatz von über 
52,4 Milliarden Euro. Die 1927 gegrün-
dete REWE Group ist mit ihren 330.000 
Beschäftigten und 15.000 Märkten in 20 
europäischen Ländern präsent. +++ 
toom belegte bei der Wahl zum „Händ-
ler des Jahres 2016 - 2017” den ersten 
Platz in der Kategorie „Baufachmärkte”. 
Der Award, vergeben durch Q&A Re-
search BV, ist ein bei Händlern und Ver-
brauchern anerkanntes Siegel, das die 
Kundenzufriedenheit widerspiegelt.

Paderborn. Wie das „Mittlere Pader-
quellgebiet“ in Zukunft erlebbarer und 
attraktiver gestaltet werden kann, er-
fuhren interessierte Bürgerinnen und 
Bürger jetzt im Rahmen einer Infor-
mationsveranstaltung zur „Neugestal-
tung des Mittleren Paderquellgebietes“. 
Etwa 70 Bürgerinnen und Bürger ver-
folgten den Vortrag der Landschafts-
architektin Henrike Wehberg-Krafft von 
WES Lanschaftsarchitektur aus Berlin, 
die seit Mitte des letzten Jahres zusam-
men mit dem Amt für Umweltschutz 
und Grünflächen der Stadt Paderborn 
einen Entwurf für das Gebiet entwickelt 

hat. Viele interessierte Nachfragen und 
Lob für die ansprechende Planung, die 
bis Ende 2018 umgesetzt sein soll,  
zeigten das Interesse der Bürgerinnen 
und Bürger  und die Vorfreude auf die 
Umgestaltung dieses Bereiches, die 
mit Bundesmitteln als „Nationales Pro-
jekt des Städtebaus“ gefördert wird.
Das „Mittlere Paderquellgebiet“ reicht 
vom Vorplatz der Paderhalle, über das 
Gelände des ehemaligen Haxthausen-

Stellten die Pläne für das "Mittlere Paderquellgebiet" vor und tauschten sich 
mit den Bürgerinnen und Bürgern aus: Dr. Frank Becker und Brigitte Zacharias 
vom Amt für Umweltschutz und Grünflächen, Technische Beigeordnete Claudia 
Warnecke und  Henrike Wehberg-Krafft von WES Landschaftsarchitektur Berlin 
(v.l.n.r.). Bildrechte: Stadt Paderborn, Fotograf: Les Giesen

hofes, der Fuß- und Radwegeverbin-
dung von der Paderhalle/ HoT bis zur 
Reineke Mühle, der Grünfläche ehe-
mals Gärtnerei Kehl-Schwarze sowie 
des Inselspitzenweges. Neben städte-
baulichen Aspekten und einer besseren 
Erlebbarkeit des „Mittleren Paderquell-
gebietes“ spielt auch die Renaturierung 
der verschiedenen Paderarme nach der 
EU-Wasserrahmenrichtlinie eine gro-
ße Rolle in der aktuellen Planung. So 
soll der Bereich des  ehemaligen Kehl-
Schwarze Geländes renaturiert und als 
Feuchtwiese mit Baumgruppen ent-
wickelt werden. Statt mit Betonmau-
ern wird das Ufer der Pader in diesem 
Bereich wieder naturnah gestaltet und 
es werden Aussichtsmöglichkeiten  zu 
den Quellen geschaffen. 

Fortsetzung auf Seite 2

Mittleres Paderquellgebiet wird erlebbarer
Bis 2018 soll 

Planung 
umgesetzt sein
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Ostwestfalen-Lippe. Gute Nachrichten 
für die Versicherten der AOK NORD-
WEST in Ostwestfalen-Lippe: Die Bei-
träge bleiben in 2017 stabil. Schon im 
vergangenen Jahr 2016 haben sich 
immer mehr Menschen in Ostwestfa-
len-Lippe für die AOK NORDWEST ent-
schieden. Die vier Regionaldirektionen 
in OWL konnten einen Zuwachs von 
21500 neuen Mitgliedern verzeichnen 
– damit war 2016 ein absolutes Re-
kordjahr!
Mit diesem attraktiven Preis-Leistungs-
verhältnis und den weiter wachsenden 
Mitgliederzahlen bleibt die AOK für 
die Versicherten und Arbeitgeber ein 
verlässlicher Partner. Viele Zusatzleis-
tungen und der kundennahe Service 
sogen dafür, dass immer mehr Leute 
sich für die AOK NORDWEST als Kran-
kenversicherung entscheiden.
Der Gesamtbeitrag der AOK NORD-
WEST in Höhe von 15,7 Prozent setzt 
sich aus dem bundesweit für alle Kran-
kenkassen gültigen allgemeinen Bei-
tragssatz in Höhe von 14,6 Prozent und 

dem kassenindividuellen Zusatzbeitrag 
von 1,1 Prozent zusammen. Damit 
folgt die AOK NORDWEST den Ein-
schätzungen des Bundesministeriums 
für Gesundheit und deren Empfehlung 
für den Zusatzbeitrag.
Für alle Versicherten der AOK NORD-
WEST in Ostwestfalen-Lippe ist gerade 
das AOK-Gesundheitsprogramm er-

schienen. Hier werden für die Region
OWL über 450 Kurse zu den Themen 
Ernährung, Bewegung, Stressbewäl-
tigung und Nichtrauchen angeboten. 
Diese Zusatzleistungen erfreuen sich
absoluter Beliebtheit bei den Menschen
aus der Region. Immer mehr werden
auch die aktuellen präventiven On-
lineangebote angenommen. Auf dem 
Gebiet der Prävention setzt die AOK
NORDWEST Maßstäbe und ist führend 
unter den Krankenversicherern der Re-
gion.
Doch nicht nur auf dem Gebiet der Prä-
vention möchte die AOK weiter Trend-
setter sein – das Selbstverständnis als
Gesundheitskasse beinhaltet auch, 
Maßstäbe im Service, den Leistungen
und der Vorsorge zu setzen. So bietet 
die AOK NORD-WEST schon heute Hil-
fe bei Behandlungsfehlern, die ärztliche
Zweitmeinung oder die AOK-Patienten-
quittung an und setzt sich damit klar im
Wettbewerb ab. Die führende Rolle im 
Markt der Krankenversicherung wird
die AOK 2017 weiter ausbauen.

AOK bleibt auf Kurs:
Stabile Beiträge in 2017 und Mitgliederzuwächse

AOK-Regionaldirektor Ralf 
Hüther verantwortlich für die 
Gesundheitskasse im Hochstift.

Paderborn. (dg) Frauen und Män-
ner – eine unendliche Geschichte. 
Obwohl es bei „Boy meets Girl“-Ge-
schichten eigentlich immer um das-
selbe geht: Man findet sich, verbringt 
begrenzte Zeit miteinander und trennt 
sich wieder. Ohne Happy End? Gute 
Frage. Aber kann nicht auch eine Tren-
nung ein Happy End sein? Ja, wenn 
man eine dysfunktionale Beziehung in 
eine funktionale Freundschaft verwan-
delt. Aber können Männer und Frau-
en überhaupt befreundet sein? Fragen 
über Fragen, denen sich das Thea-
terstück „Intelligente Leute“ widmet. 
Aufgeführt wird es vom Tabea-Thea-
ter, das sechs Darsteller an die Rampe 

schickt. Passenderweise drei Männer 
und drei Frauen. Also drei Paare, die 
mit sich und den Umständen ringen. 
Mal komisch, mal nachdenklich geht 
es zu, wenn Bruno Mersch, Friedhelm 
Kirst, Michael Schneider, Simone Rad-
hoff, Kornelia Sommer-Sowa und Cor-
dula Block die Bühne der Kulturwerk-
statt betreten. Gespielt wird im großen 
Saal, der Platz für Emotionen und viel 
Publikumszuspruch bietet. 

Aufführungstermine: 27., 28. und 29. 
Januar sowie 03., 04. und 05. Febru-
ar. Freitags und samstags hebt sich 
der Vorhang um 20 Uhr, sonntags um 
15 Uhr.

Fortsetzung von Seite 1
Ein so naturnahes teilweise noch wenig 
berührtes Gebiet in direkter Innenstadt-
nähe macht unter anderem die Einzig-
artigkeit des Paderquellgebietes aus. 
Daher wird das Kehl-Schwarze Gelände 
auch sehr zurückhaltend erschlossen, 
um Tierarten wie dem Eisvogel und der 
Wasseramsel weiterhin geschützte Le-
bensräume anbieten zu können.
Der Vorplatz der Paderhalle  wird zu ei-
nem vergrößerten Platz umgestaltet, so 
dass er mit Baumgruppen und  Sitz-
möglichkeiten zum „erweiterten Foyer“ 
der Paderhalle wird und zum Verweilen 
einlädt. Eine einheitliche Gestaltung soll 
die Möglichkeit bieten, historische Ele-
mente wie den Stadtturm hervorzuhe-
ben. Große Bankelemente markieren 
den Platzbereich und grenzen den Vor-
platz zum Parkplatz ab. 
Um die Wegebeziehung in Richtung Pa-
der und Innenstadt zu verbessern, lie-
gen Gehstege im Pflasterteppich und 
leiten den Besucher über den Vorplatz 

zur Pader und den Inselspitzen. Die hin-
ter der Paderhalle liegende Quelle und 
deren Wasserlauf werden renaturiert. 
Sitzstufen in Wassernähe bieten eine 
neue Aufenthaltsqualität in diesem Be-
reich.
Der Haxthausengarten, die Grünanla-
ge der ehemaligen Musikschule, wird 
zukünftig durch immergrüne Sträucher 
eingefasst. Die historische Gartenmau-
er soll hier erhalten bleiben, teilwei-
se auf Sitz-/ oder Fußhöhe abgesenkt 
werden, um  den  Garten als Raum er-
kenn- und erlebbarer zu machen. Mit 
einer Modellierung des Rasens werden 

die ehemaligen Fundamente und Kel-
lerrelikte der Villa der Familie Haxthau-
sen sichtbar gemacht. Die Wegebezie-
hungen innerhalb des Gartens werden 
neu organisiert. Der südliche Zugang 
zum Inselspitzenweg wird durch eine 
teilweise Überbauung der Warmen Pa-
der vergrößert. Durch die Erweiterung 
der Fläche gestaltet sich der Eingang in 
Richtung Paderzusammenfluss einla-
dend und offener.
Schon im Sommer dieses Jahres soll 
mit der Umsetzung der Planung begon-
nen werden, da die Maßnahmen bis 
Ende 2018 umgesetzt sein müssen. 

Bildrechte: Stadt Paderborn;   Fotograf: Lea Giesen

Hochzeitsmesse & Festlichkeiten in 
Salzkotten-Thüle

In der Schloßterrasse des Landgasthauses Lohre in Salzkotten-Thü-
le dreht sich am Sonntag, den 29. Januar alles um Hochzeiten und 
Festlichkeiten. Firmen aus Salzkotten und der Region präsentieren 
Produkte und Dienstleistungen rund um das Thema „Heiraten und 
Feste feiern“. Neben der Möglichkeit sich beraten und informieren 
zu lassen, kann auch probiert oder direkt eingekauft werden. Damit 
die Träume vom schönsten Tag im Leben in Erfüllung gehen, prä-
sentieren Aussteller auf der Messe viele Ideen von extravaganter 
Braut- & Abendmode über Photographie, Trauringe, Limousinen-
service bis hin zu Entertainment, Hochzeitstorten oder Festessen.
Ein Highlight der Messe ist die Aktion die „TÜTE“. Hier erhalten die 
ersten 200 Gäste ab 11.00 Uhr und noch einmal ab 15.00 Uhr eine 
Tüte gefüllt mit Gratis-Proben, Gutscheinen und Geschenken.
Direkt beim Einlass bekommen alle Besucher ein Glas Prosecco. 
Weiter geht es mit einer Hochzeitssuppe à la Landgasthaus Lohre, 
die zum Probieren ebenfalls gratis für die Gäste bereitsteht. Zum 
Nachmittagskaffee gibt es mit Unterstützung der heimischen Bä-
ckerei Lange ein großes Kuchen- und Tortenbuffet.
Die Messe beginnt am Sonntag, den 29. Januar 2017 um 11.00 Uhr 
und endet um 18.00 Uhr.
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter www.mes-
se-frau.de sowie bei der Messeleitung unter der Telefonnummer 
05258-3581.

Intelligente Leute in der Kulte

Tabea-Theater widmet 
sich sechsmal 

Mann-Frau-Beziehungen
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Am 8. Februar 2017 erscheint das

Redaktionsschluss
am 1. Februar 2017

Paderborn. (dg) Er war einer der 
brillantesten Köpfe seiner Zeit. Zu-
dem einer der prägendsten Kompo-
nisten des 19. Jahrhunderts. Die 
Rede ist von Frédéric Chopin. Dem 
Franzosen mit polnischen Wurzeln 
wurde eine ausgiebige Hommage 
zuteil. Zu erleben war sie in der  
mit 70 Personen besetzten Musik-
schule Bachmann. Sowohl text-
lich wie musikalisch erfassten die 
Protagonisten den Gegenstand ih-
rer Betrachtung. Während Rezita-
tor Lutz Görner das kurze Leben 
Chopins auf verbale Weise rekapi-
tulierte, brachte Nadia Singer sei-
ne Hinterlassenschaften am be-
reitgestellten Flügel zum Klingen. 
Als Folge ergab sich ein ebenso 
abwechslungsreiches wie erhel-
lendes Patchwork, wusste man am 
Ende doch vieles, was am Anfang im 
Dunkeln lag. Etwa, dass die wichtigs-
te wie erhellendste Beschreibung von 
Chopins Wesen einem Kollegen und 
Zeitgenossen zu verdanken ist. Franz 
Liszt verfasste 1852 eine Art Biogra-
fie über den von ihm bewunderten 
Frédéric Chopin. So hegte Liszt schon 
damals keine Zweifel an der Tatsache, 
dass Chopins Wirken einzigartig ist 
und bleiben wird.
Ein „melodisches Genie“ sah Liszt in 

Chopin, dessen „reiche, feine wie ele-
gante Kompositionen von „Schönheit 
erhabener Art“ künden. „Die Texturen 
verbergen ihre Tiefe hinter Anmut“, 
schrieb Liszt, der beim Hören von 
Chopins Werken Gefühle empfand, 
„die ihrer Natur nach so romantisch 
wie melancholisch sind“. Womit Franz 
Liszt weitestgehend allein stand, denn 

Chopins außergewöhnliches Ta-
lent wurde lange nicht als solches 
erkannt. Was nicht nur den am 1. 
März 1810 in Warschau gebore-
nen Frédéric Chopin grämte, son-
dern auch seinen österreichischen 
Bewunderer nachdenklich stimm-
te. „Chopin wird nicht seinem Wert 
gemäß geschätzt“, wusste Liszt, 
dass der Prophet wieder mal nichts 
im eigenen Land galt. Schuld war 
Chopins progressiver Stil, der auf 
Toleranz traf, während ihm die Wür-
digung verweigert blieb. Eine Tat-
sache, die Franz Liszt anficht, in-
dem er seinen Kompagnon als 
Ausnahmeerscheinung bezeichnet. 
Und die äußere sich darin, „neue 
Formen und Inhalte aufzuzeigen“.
Ihre Kennzeichnung erfuhren die In-

halte durch den lebenslangen Kampf 
Frédéric Chopins gegen innere und 
äußere Dämonen. Körperlich von 
schwacher Konstitution, gesellten 
sich zu Chopins labiler Gesundheit die 
Verbannung aus Polen sowie lebens-
langes Liebesleid. Balladen und Noc-
turnes, sogenannte Nachtstücke, spie-
geln die erlebten Missgeschicke und 
künden von Trauer, Schmerz und Ver-
zicht. Dinge, die man laut Lutz Görner 
„beim Hören der Stücke auch ohne 
Worte versteht“.

Paderborn. (dg) Die 
Liebe überwindet jeg-
liches Hindernis, ra-
diert sprachliche, kul-
turelle und monetäre 
Barrieren mühelos 
aus. Zumindest auf 
der Bühne. Während 
die oberen Klassen im 
richtigen Leben (fast) 
immer unter sich blei-
ben, setzt sich das 
Theatergeschehen 
über Trennendes mit 
generöser Geste hin-
weg. Als Musterbei-
spiel gilt diesbezüg-
lich die Operette „Der 
Bestellstudent“, die 
in der Paderhalle zu 
sehen war. Karl Mil-
löckers im Jahre 
1882 in Wien urauf-
geführtes Singspiel 
führt Bürgertum und 
Adel zusammen. 
Freilich erst nach 
zahlreichen Turbu-
lenzen, die die auf drei Akte verteilte 
Handlung flankieren. Ihren Ausgang 
findet das Geschehen im Krakau des 
Jahres 1704. Der sächsische Gou-
verneur, Oberst Ollendorf, hat sich der 
polnischen Komtesse Laura Nowalska 
unsittlich genähert. Den Kuss auf ihre 
nackte Schulter quittiert die Komtesse 
mit einem (Fächer-)Schlag ins Gesicht 
des „aufschneidenden“ Gouverneurs.
Öffentlich bloßgestellt und verspottet, 
sinnt Oberst Ollendorf auf Rache. Er 
beauftragt die beiden politischen Häft-
linge Simon und Jan, mit allen verfüg-
baren Mitteln um die Komtesse und 
ihre Schwester zu werben. Zur Tar-
nung gibt sich „Bettelstudent“ Simon 
als steinreicher Fürst aus, während 
Jan dessen standesgemäßen Sekre-
tär mimt. Nach der Hochzeit soll der 
Schwindel auffliegen, was den Ruf der 
jungen Damen unweigerlich ruinieren 
würde. Doch es kommt anders: Simon 
verliebt sich in Komtesse Laura, Jan in 
deren Schwester Bronislawa. Da ihre 
Liebe erwidert wird, gilt es eine für al-

len Parteien akzeptable Lösung zu fin-
den.
Das diese existiert und folglich in die 
Tat umgesetzt wird, merkten 400 Zu-
schauer spätestens beim knalligen, 
von einem 20-köpfigen Live-Orches-
ter untermalten Finale. Kanonenfeuer 
kündigt den Sieg der Liebe über den 
Standesdünkel an. Und den Sieg der 
Polen über die sächsischen Besatzer, 
die gleichzeitig mit Oberst Ollendorf 
aus der im Siegestaumel befindlichen 
Stadt verscheucht werden. Was wie 
alle dramaturgischen Eckpfeiler von 
den österreichischen Darstellern aus 
voller Kehle besungen wird. Überhaupt 
wurde hier nichts zerredet, sondern al-
lenfalls in Grund und Boden gesun-
gen. Was eine durchaus gefällige Art 
der Konfliktbewältigung darstellte. Man 
stelle sich vor, dass sämtliche Politiker 
in Zukunft ihre Zwistigkeiten trällernd 
aus der Welt schaffen. Um wie vieles 
entspannter es im Kreml und im Wei-
ßen Haus zugehen würde. Vom Berli-
ner Kanzleramt ganz zu schweigen.

Paderborn. (dg) Abgründe üben ei-
nen besonderen Reiz auf ihn aus. 
Wohl auch deshalb erweckte Schau-
spieler Matthias Brandt den Mas-
senmörder Norman Bates zum Le-
ben. Per „Psycho“-Lesung tauchte 
der 55-Jährige in das Seelenleben ei-
nes mordenden Muttersöhnchens ein. 
520 Paderhallenbesucher erlebten ei-
nen Vortrag mit Musik. Verantwort-
lich für die klanglichen Intermezzi war 
Pianist Jens Thomas, der den verba-
len Kanon freistilig ergänzte. Das fiel 
ihm leicht, da Thomas dem Jazzsek-
tor entstammt und daher ein Meister 
der Improvisation ist. Je nach Gusto 
schlug Jens Thomas die weißen und 
schwarzen Tasten an, ließ dem Wir-
ken von Brandt und Bates wahlweise 
einen instrumentalen oder gesangli-
chen Soundtrack angedeihen.
Der expressiv Score schuf das Tim-
bre und zugleich den Untergrund, auf 
dem sich Matthias Brandt agierend, 
bisweilen singend, fortbewegte. Mit 
Hilfe eines Stuhls, eines Notenstän-
ders und eines Drehbuchs machte der 
jüngste Sohn des ehemaligen Bun-
deskanzlers Willy Brandt aus wenigen 
Utensilien großes Kino. Kopfkino um 
genau zu sein, denn der Schrecken 
spielte sich in der Nähe der Hirnrinde 
ab. Keine Blautat ist so grausam wie 
die, die im Kopf vonstatten geht. Also 

befeuerte Matthias Brandt die Fanta-
sie der Anwesenden, schickte sie auf 
den „Highway to Hell“. Der Mann, der 
als Münchner Kommissar Hanns von 
Meuffels im „Polizeiruf 110“ berufs-
bedingt immer wieder mit Mördern zu 
tun hat, ließ per eindringlichem Duk-
tus einen weiteren Mörder auferste-
hen. Einen Killer, der mit dem von 
Alfred Hitchcock „geschaffenen“ Nor-
man Bates nur rudimentär verwandt 
war. Ganz einfach, weil Brandts Lese-
stoff auf der Romanvorlage von Ro-
bert Bloch (1959) basierte, auf die 

sich auch Hitchcock bei seiner Lein-
wandversion stützte.
Während die von Anthony Perkins 
verkörperte Filmfigur dunkelhaarig, 
schlank und jugendlich daher kam, 
ist Blochs Norman Bates ein unter-
setzter, stotternder Mittvierziger mit 
schütter-blondem Haar. In Sachen 
krankhafter Mutterfixiertheit stehen 
sich Beide in nichts nach. Mit der Fol-
ge, dass der Mann mit der gespalte-
nen Persönlichkeit alle potenziellen 
„Mama-Nachfolgerinnen“ aus dem 
Weg räumt. Und sei es beim „reini-
genden“ Duschvorgang.  Im Gegen-
satz zu seinem Opfer Marion Crane 
schien ihr Peiniger nicht ganz sau-
ber. Die ausgestellte Schizophrenie 
nutzte Matthias Brandt für den ein 
oder anderen Ausflug ins Schauspiel-
fach. Denn einer wie er kann unmög-
lich nur lesen, muss Matthias Brandt 
seiner Profession gemäß doch inter-
pretieren, adaptieren und darstellen. 
Also wurde Brandt zu Norman Bates, 
schlüpfte für begrenzte Zeit in dessen 
pathologische Persönlichkeit. Natür-
lich auch in das Wesen seiner Mut-
ter, was in diesem Fall (fast) dasselbe 
war. Spielend hob Brandt die Grenzen 
zwischen den Figuren auf, zündete die 
Kerze von beiden Seiten an und ließ 
sie 90 schaurig-schöne Minuten lang 
brennen.

Ein melodisches Genie

Hommage an Frédéric Chopin

Kongeniales Paar: Nadia 
Singer und Lutz Görner. 
Foto: Dietmar Gröbing

Im Kopf des Mörders

Matthias Brandt wird zu Norman Bates

Rezitator mit Finger-
zeig: Matthias Brandt 
taucht in den Psycho-
Stoff ein. 
Foto: Dietmar Gröbing

Arm, aber verliebt
Operette „Der Bettelstudent“ 

in der Paderhalle

Absprache: Oberst Ollendorf (links) instruiert Bet-
telstudent Simon. 

Foto: Dietmar Gröbing
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Paderborn. Die Anmeldungen zum Früh-
jahrssemester 2017 der VHS Paderborn 
haben begonnen. Das neue VHS-Pro-
gramm Frühjahr 2017 liegt als Printver-
sion bei der VHS, Am Stadelhof 8 sowie 
vielen öffentlichen Stellen aus. Zudem 
fi nden Interessierte das Programm auch 
online unter www.vhs-paderborn.de und 
auf der VHS-Paderborn-App.
Schwerpunktthema der VHS ist in die-
sem Jahr die Digitalisierung von Bildung. 
„Die Digitalisierung unserer Gesellschaft 

stellt unser Bildungssystem vor neue 
Herausforderungen, eröffnet aber eben-
so enorme Chancen, da sie Menschen 
Bildungszugänge unabhängig von Raum 
und Zeit ermöglicht und damit zur Demo-
kratisierung von Bildung beiträgt“, sagt 
Petra Hensel-Stolz, Leiterin der VHS. 
Anlässlich des 10. nationalen IT-Gipfels 
im November vergangenen Jahres for-
derte der Deutsche Volkshochschul-
Verband (DVV) bereits eine digitale Wei-
terbildungsoffensive. Dringend benötigt 

werde eine zeitgemäße Infrastruktur für 
digitales Lernen in der Weiterbildung, um 
digitale Teilhabe für alle zu realisieren und 
eine digitale Spaltung der Gesellschaft zu 
verhindern, so der DVV-Vorsitzende Ernst 
Dieter Rossmann. Die Weiterbildung für 
Erwachsene spiele eine Schlüsselrolle 
bei der Vermittlung digitaler Kompe-
tenzen insbesondere für jene, die keine 
sogenannten Digital Natives seien, also 
Ältere, aber auch Berufsrückkehrer, Er-
werbslose oder Menschen mit Grundbil-
dungsbedarf. 
Gemäß diesen Forderungen hat sich auch 
die Volkshochschule Paderborn zum Ziel 
gesetzt, ihre digitale Infrastruktur weiter 
auszubauen. Dazu gehören insbeson-
dere die Schaffung der technischen 
Voraussetzungen, die Verbesserung der 
Medienkompetenz ihres hauptamtlichen 
wie nebenamtlichen Personals und die 
Implementierung eines Portals digitaler 
Service-Dienste, das Möglichkeiten für 
kollaboratives Arbeiten, Videokonferen-
zen, Dateiaustausch, ein Lern-Manage-
ment-System sowie die Social-Media-
Kommunikation schafft. Bei diesem 
Prozess greife die VHS auf die Expertise 
des DVV zurück, der zurzeit mit seinem 
Arbeitskreis „Erweiterte Lernwelten“ Ins-
trumente zur Umsetzung neuer digitaler 
Lehr- und Lernsettings entwickele und 
für die Volkshochschulen nutzbar mache, 
so Hensel-Stolz.
Bezugnehmend auf ihr Jahresthema 
beschäftigt sich die VHS in zahlreichen 
Veranstaltungen mit unterschiedlichen 
Aspekten der digitalen Weiterbildung. Bei 
ihrer Jahresauftaktveranstaltung am 30. 
Januar um 19 Uhr im Historischen Rat-
haus wird als Gastredner der Bildungs-
experte der Bertelsmann-Stiftung, Ralph 
Müller-Eiselt, erwartet. Gemeinsam mit 
Dr. Jörg Dräger, Vorstandsmitglied der 

Bertelsmann-Stiftung, hat er ein viel 
beachtetes Buch mit dem Titel „Die Digi-
tale Bildungsrevolution“ geschrieben. In 
ihrem Buch zeigen die Autoren, wie die 
vernetzte Welt das Bildungssystem und 
die Gesellschaft grundlegend verändern 
wird, welche Gestaltungsspielräume es 
zu nutzen gibt, wie Risiken minimiert 
werden können und wie man internatio-
nal nicht den Anschluss verliert.
Einen weiteren Fokus wird die VHS auch 
in 2017 auf die Vermittlung von Sprach-
kompetenz für Flüchtlinge und Zugewan-
derte legen. „Gute Sprachkenntnisse 
sind für eine erfolgreiche Integration und 
gesellschaftliche Partizipation unabding-
bar“, konstatiert die Leiterin der VHS. 
Um Zuwanderern kostenlos Deutsch-
kurse anbieten zu können, hat die VHS 
in 2016 einen hohen Betrag an Förder-
geldern akquiriert und wird sich auch in 
diesem Jahr an entsprechenden Förder-
programmen beteiligen. Flüchtlinge mit 
nicht eindeutig geklärter Bleibeperspekti-
ve erhalten bisher leider keine Förderung. 
Deshalb hat die VHS im vergangenen 
Jahr eine Kampagne mit dem Titel „Spen-
den Sie einen Deutschkurs“ ins Leben 
gerufen, die in diesem Jahr fortgeführt 
werden soll. Als kleines „Dankeschön“ 
schenkt die VHS allen Spendern einen 

Das neue VHS-Programm ist da

Kurs ihrer Wahl zur eigenen Nutzung. 
Als erste Volkshochschule in Deutsch-
land setzt die VHS Paderborn seit 2012
eine eigene App für Smartphones als 
Marketinginstrument ein. App-Inhaber
kommen in den Genuss zahlreicher
Vorteile unter anderem in Form von Gut-
scheinen, mit denen sie kostenlos oder
günstiger an ausgewählten Veranstal-
tungen der VHS teilnehmen können oder 
kleine Aktionsgeschenke erhalten. Zur 
Steigerung ihrer digitalen Vernetzung bie-
tet die VHS in diesem Jahr beim Down-
load der VHS-App einen Rabatt von 10
Prozent auf einen Kurs an. 
Gemäß dem Motto „Zukunft hat Ge-
schichte“ greift die VHS in diesem
Studienjahr auch zwei bedeutende his-
torische Jubiläen auf: Im Oktober 1517
schlug Martin Luther 95 Thesen an das
Portal der Schlosskirche in Wittenberg. 
Zudem begeht das Erzbistum Paderborn
2017/18 ein Doppeljubiläum: 950 Jahre 
Domweihe und 1.000 Jahre Bartholomä-
uskapelle. Beide historischen Ereignisse 
würdigt die VHS mit verschiedenen Ver-
anstaltungsformaten. Mehr Informatio-
nen zu den angesprochenen Themen und
mehr als 800 Veranstaltungen gibt es im
aktuellen Programm oder unter www.
vhs-paderborn.de.

17. bis 19. Februar 2017
Ausstellungsgelände Schützenhallen Paderborn
Öffnungszeiten: Fr. 12.00 bis 18.00 Uhr, Sa. und So. 10.00 bis 18.00 Uhr

w
w

w
.paderbau.com

Immobil ien - bauen.wohnen.energie.garten

DIE BAUFACHMESSE, 

DIE ÜBERZEUGT.

Sonderthema: 

Sicherheit Zuhause
für Mieter & Hausbesitzer

Veranstalter
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Bad Lippspringe. Unter dem Slogan 
„Blumenpracht und Waldidylle“ wird 
in wenigen Wochen die Landesgarten-
schau in Bad Lippspringe eröffnet. Be-
gleitet wird die LGS auch von den 10- 
bis 14-jährigen "Kulturrucksack-Kids", 
die am 1., 6. und 15. September das 
Gebiet der Landesgartenschau auf 
eine ganz besondere Art und Weise 
zum Leben erwecken werden: Der El-
fenkönig Oberon und seine stolze Tita-
nia samt Gefolge sowie Elfen und Feen 
aus Shakespeares "Sommernachts-
traum" verzaubern an diesen drei Ta-
gen den Kurwald in Bad Lippspringe. 

Das Projekt für interessierte Kinder 
und Jugendliche startet bereits am 
21. Februar. Im Rahmen dieses Groß-
projektes studieren die jungen Schau-
spieler, unter Leitung von Theater-
pädagogin Awelina Lintermanns aus 
Schlangen, das Stück nicht nur ein, 
auch die Kostüme werden dank kreati-
ver Ideen von Jugendlichen und unter 

der Anleitung der Modedesignerin Alla 
Pak Dermel entstehen. Den Rahmen 
hierfür liefert ein weiteres Kulturruck-
sack-Projekt, bei welchem die Kostü-
me von Oberon, Puck und Co. selbst 
entworfen und geschneidert werden. 
Außerdem werden in einem weiteren 
Projekt gemeinsam mit Barbara Lei-
ße und Almuth Schäck überlebens-
große Figuren für das Bühnenbild er-
schaffen. Die musikalische Begleitung 
inszeniert  eine junge Percussiongrup-
pe unter der Leitung von Barny Bürger.

Die Idee zu diesem besonderen The-
aterprojekt hatte Awelina Lintermanns 
bereits Mitte des vergangenen Jahres 
und trug diese der Projektleitung der 
Landesgartenschau, Silke Niehaus-
Scherpenburg, vor. Unterstützt wird 
dieses besondere Kulturprojekt dabei 
nicht nur finanziell und voller Begeiste-
rung von der Landesgartenschau Bad 
Lippspringe 2017 GmbH, sondern 
auch vom „Kulturrucksack NRW“, ei-

nem Programm des Lan-
des NRW, und seinen Pro-
jektkoordinatorinnen von 
Stadt und Kreis Paderborn. 

Der Kulturrucksack hält 
auch in 2017 wieder im 
gesamten Kreisgebiet 
spannende Projekte der 
kulturellen Bildung für in-
teressierte 10- bis 14-Jäh-
rige bereit. Ein Highlight 

wird die Aufführung des "Sommer-
nachtstraumes" sein, aber auch weite-
re Projekte werden über das Jahr ver-
teilt angeboten. 

Außerdem geht im März eine Theater-
gruppe für Laienschauspieler jeden Al-
ters unter der Leitung von Theaterpä-
dagogin Christel Brüning an den Start.

Die erste Kulturrucksack-Theater-
probe für den "Sommernachtstraum" 
beginnt für 10- bis 14-Jährige be-
reits am Dienstag, 21. Februar, von 
15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Prin-
zenpalais in Bad Lippspringe, Armi-
niuspark 11. Anmeldungen für alle 
Angebote nimmt Susanne Kirchner, 
Kulturrucksack-Koordinatorin der 
Stadt Paderborn, montags bis frei-
tags von 9 Uhr bis 14 Uhr unter Tel. 
(05251) 882079 oder per E-Mail un-
ter susanne.kirchner@paderborn.de 
entgegen. Alle Angebote sind kos-
tenfrei.

Shakespeares "Sommernachtstraum" bei 
der Landesgartenschau in Bad Lippspringe

Projektbeginn für 10- 

bis 14-Jährige ist 

am 21. Februar 2017

Weiteres Projekt für 

Interessierte jeden Alters 

ab März geplant

Burgstr. 2 | 33175 Bad Lippspringe
Telefon 05252 9653-0 | info@heggemannmedien.de

www.heggemannmedien.de

DRUCKEN 
IST UNSERE 
LEIDENSCHAFT
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MARIENLOH wächst

Marienloh. Wer lange nicht über die 
Detmolder Straße in Marienloh ge-
fahren ist, wird überrascht sein, wie 
sehr sich das Bild im vergangenen 
Jahr verändert hat. In wenigen Mo-
naten ist das Neubaugebiet  Klushei-
de gewachsen.  

In unmittelbarer Nähe ist ein fantasti-
scher Spielplatz entstanden, der zum 
gut frequentierten Treffpunkt gewor-
den ist.

Im August 2014 erarbeitete die Ab-
teilung der Heimatfreunde im Schüt-
zenverein Vorschläge für die Stra-
ßennamen.  

Vorschlag Nummer 1: 
„Alte Ziegelei“
- denn in dem Bereich nahe der heu-

tigen Detmolder Straße war von 
1856 bis 1918 eine Ziegelei ange-
siedelt. Diese wurde von den Gebrü-
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MARIENLOH wächst

dern Meise betrieben - Vorfahren des 
ortsbekannten Otto Meise - und am 
Ende des ersten Weltkrieges endgül-
tig stillgelegt und zurückgebaut. Nä-
here Information hierüber erfahren 
Sie bei den Heimatfreunden.

Vorschlag Nummer 2: 
„Engelbert-Meyer-Weg“
Engelbert Meyer (*11.02.1927 / 
†01.07.2005) hat sich für Marien-
loh besonders verdient gemacht. 
Er hat die Entwicklung der Gemein-
de und später des Stadtteils Marien-
loh in vielen Jahrzehnten maßgeblich 
mitgestaltet und vorangetrieben. Von 
1952 bis 1968 war er Mitglied des 
Gemeinderates Marienloh und ab 
1961 deren Bürgermeister. Engelbert 
Meyer war die treibende Kraft der 
Gebietsreform, durch die sich Mari-
enloh am 01.01.1969 an die Stadt 
Paderborn anschloss. Er unterzeich-
nete den Gebietsveränderungsver-
trag am 20.02.1968. Außerdem ver-
trat er Marienloh von 1964 bis 1970 
im Kreistag und von 1969 bis 1977 
im Stadtrat Paderborns. In den Jah-
ren 1969 bis 1996 war er über 21 
Jahre hinweg Ortsvorsteher in Ma-
rienloh.

Der Bauausschuss der Stadt Pader-

born folgte diesen Vorschlägen und 
beschloss in seiner Sitzung am
18.09.2014 die Straßennamen.

Nun ist ein tolles, neues Wohnbau-
gebiet entstanden und die Straßen-
schilder sind längst montiert. Leis-
tungsstarke Unternehmen sorgten 
für eine schnelle Realisierung. Hier 
wurden Wohnträume wahr! Die Mari-
enloher freuen sich über dieses neue 
und attraktive Wohngebiet.
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AUSBILDUNG
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SCHULANFANG

WEITERBILDUNG

Umschulungen zum/ zur
Kaufmann/-frau für Spedition und Logistikdienstleistung 
oder Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel oder

 oder 
gern auch mit Ihrem Bildungsgutschein.

Wir beraten Sie gern:

 (05 21) 56 06 46-0

(djd). Auf Personaldienstleistungen 
wollen immer mehr deutsche Firmen 
nicht mehr verzichten. Dies sorgt bei-
spielsweise für eine schnelle und fle-
xible Bewältigung von Auftragsspit-
zen, kurzfristige Personalengpässe 
können damit überwunden werden. 
Für Bewerber wiederum kann Zeitar-
beit zur Initialzündung für eine beruf-
liche Neuorientierung werden, vie-

len Hochschulabsolventen gelingt auf 
diese Weise erst der Sprung in die Ar-
beitswelt.
Um die Vermittlung geeigneter Mitar-
beiter an die einzelnen Firmen küm-
mern sich Personaldienstleistungs-
kaufleute, sie müssen vor allem über 
kommunikative Fähigkeiten, Men-
schenkenntnis, soziale Kompetenzen 
und nicht zuletzt über viel rechtliches 

Wissen rund um die Arbeitnehmerü-
berlassung verfügen. Auf eine hohe 
Qualität der Ausbildung zum Perso-
naldienstleistungskaufmann kann 
man sich beispielsweise bei der Gü-
tegemeinschaft Personaldienstleistun-
gen e.V. verlassen, einem Zusammen-
schluss von Branchenunternehmen, 
die gemeinsam das neue Portal www.
ausgezeichnete-jobs.de betreiben.

Boomende Branche
Beruf/Karriere: Ausgezeichnete Perspektiven 

für Personaldienstleistungskaufleute

Paderborn. (dg) Nach allgemeiner 
Auffassung besitzt das Handwerk gol-
denen Boden. Was zweifelsfrei richtig 
ist, denn ohne Handwerkerinnen und 
Handwerker wäre das gesamte System 
ein marodes. Wohl auch das System 
der jährlichen Innungsfestivitäten, die 
mit dem Ball des Handwerks eingelei-
tet wurden. Frisch, fröhlich und gut ge-
launt präsentierte sich die Branche in 
der Paderhalle, die wie jedes Jahr bes-
tens gefüllt war. Mittendrin Moderator 
Jürgen Lutter und die zahlreichen Mit-

glieder der Kreishandwerkerschaft Pa-
derborn-Lippe. Nicht fehlen durfte das 
Führungspersonal, das entgegen der 
losgelösten Stimmung von immanen-
ten Problemen kündete – Nachwuch-
sproblemen, die seit Jahren bestehen.
„Das Jahr 2016 verzeichnet für den 
Kreis Paderborn 16 Prozent weniger 
Auszubildende als das Jahr zuvor“, 
trieben die Zahlen Kreishandwerks-
meister Mickel Biere „Sorgenfalten 
auf die Stirn“. Dennoch wollte Biere 
„nicht Jammern und Klagen, sondern 

Tun“. Soll heißen, er lobte die Vorteile 
der dualen Ausbildung, die eine „Start-
plattform und keine Sackgasse ist“. Als 
zweite große Herausforderung machte 
Biere „die Digitalisierung der Berufs- 
und Arbeitswelt“ aus. Es schloss sich 
die Ehrung der Gesellen sowie der neu-
en Handwerksmeisterinnen und Hand-
werksmeister aus den Kreisen Pader-
born, Höxter und Lippe an. 71 Damen 
und Herren erhielten Auszeichnungen, 
die die erbrachten Leistungen würdig-
ten.

Die Innung bittet zum Tanz

Ball des Handwerks in der Paderhalle

Fo
to

s:
 D

ie
tm

ar
 G

rö
bi

ng

Lichtenau. (dg) Das Jahr 2017 fängt 
gut an. Zumindest für die Lichtenauer 
und ihre neue Mehrzweckhalle. Die auf 
dem Gelände des Schulzentrums be-
heimatete Halle ist ab sofort nutzbar 
und erfreut sich größter Beliebtheit. 
„Eine tolle Sporthalle“ sieht Schullei-
terin Andrea Stollberg in dem 1.500 
Quadratmeter umfassenden Gebäude. 
Dieses steht laut Bürgermeister Josef 
Hartmann für „Aufbruchstimmung und 
Optimismus“. „Die Stadt Lichtenau hat 
eine richtige Entscheidung getroffen“, 
gratulierte Architekt Wolfgang Just den 
Verantwortlichen zu einer Investition, 
die die Ziele der Inklusion berücksich-
tigt und eine Anpassung an den Ganz-
tagsunterricht darstellt. Um die Kosten 
im Rahmen zu halten, musste Wolf-
gang Just die ein oder anderer Strei-
chung vornehmen. Etwa im Bezug auf 

eine Anzeigetafel, die bis dato fehlt.
Die Kosten der barrierefrei errichte-
ten Mehrzweckhalle belaufen sich auf 
2,37 Millionen Euro, wobei das Land 
NRW den Bau mit 1,66 Millionen Euro 
bezuschusst hat. Das entspricht einer 
Förderung von 70 Prozent. Jener Bei-
trag war einer der Gründe, weshalb 
sich die Verantwortlichen gegen eine 
Sanierung des ehemaligen Sportge-
bäudes ausgesprochen haben. Statt-
dessen nahm man im April 2015 die 
Arbeiten am Neubau auf und wur-
de pünktlich fertig. Neben der inneren 
Ausstattung der Halle weiß auch ihre 
äußere Beschaffenheit zu überzeugen. 
So ist das Dach mit einer Photovoltaik-
anlage versehen, die Strom und Wär-
me liefert. Der Einbau der Anlage mar-
kiert ein weiteres Aushängeschild für 
die „Energiestadt Lichtenau“.

Sportliches Aushängeschild
Mehrzweckhalle in Lichtenau eingeweiht

Foto: Dietmar Gröbing
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- Anzeige -
Bauen &  Wohnen

Fr., Sa., So.  27.01.- 29.01.17  von 11 bis 17 Uhr

Sie wollen eine neue Decke, scheuen 
aber den Aufwand? Dann hat Plame-
co, die ideale Lösung für Sie. Eine 
Plameco-Decke wird unmittelbar unter 
die vorhandene Decke montiert, meist 
innerhalb eines Tages. Große Möbel 
können stehen bleiben. Eine Plameco-
Decke ist das gewisse Etwas und 
bringt genau die Atmosphäre, die Sie 
sich wünschen. Es gibt viele Möglich-
keiten. Ob klassisch oder modern, im-
mer passend zu Ihrer Einrichtung und 
komplett, bis ins Detail geplant. Über 
diese Decke werden Sie staunen.
Plameco-Decken, entsprechen höchs-
ten Normen und Anforderungen. Es 
ist eine leichtgewichtige Decke, aus 
hochwertigem Kunststoff, unempfi nd-
lich gegen Trockenheit, Wärme oder 
Kälte. Darüber hinaus ist sie absolut 
feuchtigkeitsbeständig und schimmel-
fest. Diese Eigenschaften garantieren, 
ein Minimum an Pfl ege. Dank dieses 
einzigartigen Materials, sind Plameco-
Decken, für jeden Raum geeignet, egal 
ob Wohnraum, Repräsentationsräu-
me, Empfangshalle oder Büros. Ein 
Sternenhimmel im Bad, eine Decke 
mit Zierleisten, eine außergewöhnli-

Über diese Decke werden Sie staunen!
che Farbe in der 
Küche, es ist alles 
machbar.
Eine Palette von 
über 100 Farben, 
matt, marmoriert 
oder Lack, steht 
Ihnen zur Aus-
wahl. Selbst ver-
schiedene Höhen 

in der Decke, oder eine gewagte Farb-
kombination, sind problemlos mög-
lich. Durch die Farbgestaltung setzt 
Plameco Akzente. Räume können op-
tisch vergrößert, oder verkleinert wer-
den. Es sind kaum Grenzen gesetzt. 
Sogar dreidimensionale Decken, sind 
möglich. Eine einzelne Lampe, oder 

lieber eine Reihe von Strah-
lern, eine Rosette oder Zier-
streifen, eine kontrastierende
Farbe, oder Ton in Ton. Diese
Details machen Ihre Decke
zu einem Unikat. Weitere
Ideen, sind standardmäßig

integriert, wie z.B. das Aufhängesys-
tem für Bilder. Ihr Plameco-Fachmann
berät Sie gerne, bei der Auswahl und
kann Ihnen Empfehlungen, für Ihre per-
sönliche Decke geben. Jede Plameco-
Decke wird einzigartig, nach Ihren
Wünschen und Vorstellungen, maßge-
recht angefertigt.

(djd). Hier die Küche, nebenan das Ess-
zimmer, auf der anderen Seite des Flurs 
der abgetrennte Wohnraum: "Schach-
teldenken" war einmal. Im Trend liegen 
heute großzügige Wohnlandschaften, 
bei denen alle Bereiche fließend ineinan-
der übergeben, egal ob bei der Moderni-
sierung oder im Neubau. Dieses urbane 
Loft-Gefühl mit höheren, lichtdurchflu-
teten Räumen findet immer mehr An-
hänger. Wohnen wird damit so ab-
wechslungsreich wie das Leben selbst.

Mittelpunkt des modernen Wohnens
Offen, hell und sehr flexibel: Viele Vor-

teile sprechen für den Trend des soge-
nannten Loft-Living, wie Einrichtungs-
experte Michael Ritz von TopaTeam 
Wohnkultur berichtet: "Damit verändern 
sich der Stil und die Schwerpunkte 
der Einrichtung. Der großzügige Ess-
tisch etwa, am liebsten aus urigem 
Holz, wird zum Dreh- und Angelpunkt 
des modernen Wohnens." An der Ta-
fel speist man mit der Familie und mit 
Freunden, während der Kochbereich 
nur wenige Schritte entfernt ist. Eben-
falls nicht weit weg sind auf der ande-
ren Seite Multimedia-Zentrale mit HiFi-
System und Flachbildschirm. Wichtig 

dabei: Da große Räume schnell kühl 
wirken können, kommt es bei der 
Einrichtung auf individuelle Akzen-
te ein. "Das Naturmaterial Holz bringt 
Behaglichkeit auch in urbane Lofts, 
vom zeitlos schönen Bodenbelag bis 
zu maßgeschneiderten Schrank- und 
Regalsystemen", so Ritz weiter. Ers-
ter Ansprechpartner für die Loft-Ein-
richtung ist daher der Tischler und 
Schreiner vor Ort. Weitere Ansprech-
partner, die kreative Ideen für die Ein-
richtung verwirklichen können, finden 
sich beispielsweise unter www.topa-
team.com.

Lust auf Offenheit
Loft-Living liegt im Trend: Tipps für Einrichtung und Möblierung

Chic und funktional in einem!
(djd). Nicht nur gemütlich soll die Einrichtung im Loft sein, 
sondern auch praktische Anforderungen erfüllen, gerade 
was den Stauraum betrifft. Hier drei Tipps der Wohn-Exper-
ten für besonders flexible Lösungen:

- Ausziehbare Tische passen sich der Zahl der Gäste an und 
bieten für viele Anlässe genügend Stellmöglichkeiten. Be-
sonders praktisch sind in den Tisch integrierte Schubläden 
für Besteck und Co.

- Bänke sind nicht nur eine gemütliche Sitzgelegenheit - sie 
lassen sich auch nutzen, um Dekoration oder Geschirr zu 
verstauen.

- Mit Möbeln auf Rollen lässt sich der großflächige Wohn-
raum ständig ganz nach Bedarf umgestalten.

Mehr Anregungen und Unterstützung gibt es beim Tischler 
und Schreiner vor Ort, Adressen findet man unter www.to-
pateam.com.

Foto: djd/TopaTeam/Raumplus
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25. JANUAR 2017, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr Ich, Daniel Blake, Odin´s Filmtheater im Lip-

pe-Institut

PADERBORN
18:00 Uhr HNF-Workshop | Tablet-Computer, Heinz 

Nixdorf MuseumsForum, Fürstenallee 7
19:30 Uhr Quatschcouch, Akkademie, Giersstraße (Nähe 

Gierstor)
19:30 Uhr DAS WILDE KIND, Theater PB, Neuer Platz 6
20:00 Uhr Jochen Malmsheimer, PaderHalle

26. JANUAR 2017, DONNERSTAG
BÜREN
19:00 Uhr KaZett und Kabarett. Widerworte in brauner 

Zeit, Kreismuseum Weselsburg, Burgwall 19

PADERBORN
14:00 Uhr Lichthofmarkt, Geschäftsplatz auf der Lieth, 

direkt neben der St. Hedwigskirche
16:00 Uhr HNF-Museumpädagogik | Papierwerkstatt, 

Heinz Nixdorf MuseumsForum, Fürstenallee 7
16:00 Uhr HNF-Museumpädagogik | Lichtmalen, s.o.
16:00 Uhr Panono-Kamera und VR-Brille, Stadtbiblio-

thek, Am Rothoborn 1
17:00 Uhr HNF-Vortrag | Softwarearchitektur für ein-

gebettete Systeme, HNF, Fürstenallee 7
19:00 Uhr Russian Circus on Ice, PaderHalle
19:30 Uhr SINGING FROM THE ROOFTOP, Theater Pa-

derborn, Neuer Platz 6
20:00 Uhr Torsten Zwingenbergers BERLIN 21, Kultur-

werkstatt, Bahnhofstr. 64

27. JANUAR 2017, FREITAG
BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr Florence Foster Jenkins, Odin´s Filmtheater 

im Lippe-Institut

BORCHEN
14:30 Uhr MTB Touren u. Fahrtechnik für Jugendliche ab 

10 J., ab Rathaus Borchen, Unter der Burg 1
19:30 Uhr Dinnerkrimi - Geld und Gut, Ebbe und Blut - 

Tod aus Osteroog, Mallinckrodthof

PADERBORN
15:00 Uhr Bridgeturnier im Dörenhof, Café Restaurant 

Dörenhof, Dörener Feld 27
19:00 Uhr Reggae Charity Concert mit Rentarasta und 

Easthood, Aula des Westfalen-Kollegs, Fürs-
tenweg 17b

20:00 Uhr Intelligente Leute, Kulturwerkstatt, Bahnhof-
str. 64

20:00 Uhr Hagen Rether, PaderHalle
23:00 Uhr Soulclub Videomixing, Residenz Club & 

Lounge, Marienstr. 1-3

28. JANUAR 2017, SAMSTAG
DELBRÜCK
10:00 Uhr Grundlagen des Obstbaumschnitts, Biologi-

sche Station Kreis PB - Senne, Birkenallee 2
15:00 Uhr Aschenputtel, Stadthalle Delbrück, Boker Str. 

PADERBORN
10:00 Uhr Fadenbild nageln, im Hornach Markt, Heisen-

bergstr. 2
14:00 Uhr Squash Bundesliga, Ahorn-Sportpark Pader-

born
11:00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Information
14:30 Uhr DIE PRINZESSIN IN DER TÜTE, Theater Pa-

derborn, Neuer Platz 6
14:30 Uhr ÖFFENTLICHE HAUSFÜHRUNG, Theater Pa-

derborn Westfälische Kammerspiele, Neuer 
Platz 6

16:00 Uhr Kasper und der Hasenhüter, Kulturwerkstatt, 
Bahnhofstr. 64

19:30 Uhr Uni Baskets Paderborn gegen ETB Wohnbau 
Baskets Essen, im Sportzentrum Maspern-
platz

19:30 Uhr THE BLUES BROTHERS, Theater Paderborn 
Westfälische Kammerspiele, Neuer Platz 6

19:30 Uhr UNTER EINEM DACH. EIN SYRER UND EIN 
DEUTSCHER ERZÄHLEN, Theater PB, s.o.

20:00 Uhr Intelligente Leute, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 
21:00 Uhr Therapeutisches Tanzen, Kulturwerkstatt, so.o.
23:00 Uhr Big Dance With Friends Presents: Shot Rou-

lette, Residenz Club & Lounge, Marienstr. 1-3

29. JANUAR 2017, SONNTAG
BORCHEN
09:30 Uhr Rad fahren am Sonntag, ab Rathaus Borchen, 

Unter der Burg 1

PADERBORN
10:00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof Paderborn
11:00 Uhr Kurzfilme: Tiere im Winter / Spechte, Natur-

kundemuseum im Marstall, Im Schloßpark 9
15:00 Uhr UCI Events - Feuerwehrmann Sam - Achtung 

Außerirdische, UCI Kinowelt, Kamp 30-32
15:00 Uhr Intelligente Leute, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 
15:00 Uhr Ausgegraben... und dann? Museum in der 

Kaiserpfalz, Am Ikenberg
18:00 Uhr ER IST WIEDER DA, Theater PB, Neuer Platz 6
18:00 Uhr DIE VERWANDLUNG, Theater PB, s.o.
 

30. JANUAR 2017, MONTAG
PADERBORN
15:00 Uhr Hilfe beim Helfen - Kurse für pflegende 

Angehörige von Demenzkranken, St. Johan-
nisstift, Reumontstraße 28, Haus II

18:00 Uhr Auf dem Weg zur Kirchengemeinschaft. Wo 
stehen wir heute in der Ökumene?, Auditori-
um Maximum der theologischen Fakultät Pa-
derborn, Klingelgasse/Ecke Liboristraße

19:00 Uhr Bridgeturnier im Dörenhof, Café Restaurant 
Dörenhof, Dörener Feld 27

31. JANUAR 2017, DIENSTAG
PADERBORN
16:00 Uhr Forschungskolloquium "History of Women 

Philosophers", Technologiepark 21
18:00 Uhr Infoabend für Eltern zum dualen Studium an 

der FHDW, FHDW - Fachhochschule der Wirt-
schaft, Fürstenallee 5

20:15 Uhr UCI Events - Royal Opera London - Il Trova-
tore, UCI Kinowelt, Kamp 30-32

01. FEBRUAR 2017, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr Florence Foster Jenkins, Odin´s Filmtheater 

im Lippe-Institut

PADERBORN
11:00 Uhr DIE GESCHICHTE VOM MANN UND DEM 

WAL, Theater Paderborn, Neuer Platz 6
15:00 Uhr Roboter-Workshop, Heinz Nixdorf Museums-

Forum, Fürstenallee 7
18:00 Uhr HNF-Workshop | Live und in Farbe: 3D-

Druck, HNF, Fürstenallee 7
18:00 Uhr Texten fürs Web, Technologiepark 13
19:30 Uhr Rohkost - gesund und sicher? Verbraucher-

risiken durch Antibiotikaeinsatz in der Land-
wirtschaft, VHS, Am Stadelhof 8

19:30 Uhr Quatschcouch, Akkademie, Giersstraße (Nähe 
Gierstor)

19:30 Uhr 4. Sinfoniekonzert, PaderHalle
20:00 Uhr Text.Rakete mit Björn Rosenbaum (Dort-

mund), Sputnik, Imadstraße 7

02. FEBRUAR 2017, DONNERSTAG
PADERBORN
14:00 Uhr Lichthofmarkt, Geschäftsplatz auf der Lieth, 

direkt neben der St. Hedwigskirche
16:00 Uhr Bridge für Einsteiger, Stadtbibliothek, Am 

Rothoborn 1
16:00 Uhr Offene Studienberatung, FHDW - Fachhoch-

schule der Wirtschaft, Fürstenallee 5
16:00 Uhr Donnerstag im BiZ, Berufsinformationszent-

rum der Agentur für Arbeit, Bahnhofstr. 26
17:30 Uhr Kunst – Genuss im Kunstverein, Kunstverein 

PB, Westernstr. 7
20:00 Uhr One Night of Queen feat. Gary Mullen & The 

Works, PaderHalle

03. FEBRUAR 2017, FREITAG
BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr Kino: Doctor Strange, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

BORCHEN
14:30 Uhr MTB Touren u. Fahrtechnik für Jugendliche ab 

10 J., ab Rathaus Borchen, Unter der Burg 1

PADERBORN
15:00 Uhr Bridgeturnier im Dörenhof, Café Restaurant 

Dörenhof, Dörener Feld 27
15:00 Uhr Roboter-Workshop, HNF, Fürstenallee 7
17:00 Uhr Infoabend: Berufsbegleitendes Master-

Studium, FHDW - Fachhochschule der Wirt-
schaft, Fürstenallee 5

18:00 Uhr Serigrafie - der künstlerische Siebdruck, 
@19 ateliers, gallerie, medien, Elsener Str. 19

19:30 Uhr ALLTAG & EKSTASE - Premiere, Theater Pa-
derborn, Neuer Platz 6

20:00 Uhr Intelligente Leute, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr.
20:00 Uhr Jo Schäfermeyer Trio stellt CD vor, Kultur-

werkstatt, Bahnhofstr. 64
23:00 Uhr Big Birthday Bash - Deine Geburtstagssau-

se, Capitol Musiktheater, Leostr.  39
23:00 Uhr WHINE UP – WE WANT DANCEHALL, Resi-

denz Club & Lounge, Marienstr. 1-3

04. FEBRUAR 2017, SAMSTAG
PADERBORN
10:00 Uhr Serigrafie - der künstlerische Siebdruck, 

@19 ateliers, gallerie, medien, Elsener Str. 19
11:00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Information
14:00 Uhr Knospen von Bäumen und Sträuchern, Park-

platz an der Waldschule im Haxtergrund
16:00 Uhr Abenteuer im Haxtergrund, Kulturwerkstatt, 

Bahnhofstraße 64
16:00 Uhr Vermisst - Theaterstück in der Kulturwerk-

statt, Bahnhofstr. 64
19:30 Uhr Amphitryon - Premiere, Theater Paderborn



Seite 1325. Januar 2017

eranstaltungskalenderV
19:30 Uhr Winterkonzert, Schlosshalle (Bürgerhaus) in 

Schloß Neuhaus, Am Schloßgarten 20
20:00 Uhr Kneipenlesung: Aus den Fugen, Fliesenaus-

stellung Westerhorstmann, Heiersstr. 14
20:00 Uhr Suberg's ü30 Party, PaderHalle
20:00 Uhr Intelligente Leute, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 
23:00 Uhr SCHNAPSIDEE - DOS MAS DANGERZONE, 

Residenz Club & Lounge, Marienplatz 1-3
23:00 Uhr Jägernacht - Die Partynacht mit Jägermeis-

ter, Capitol Musiktheater, Leostr. 39

05. FEBRUAR 2017, SONNTAG
BORCHEN
09:30 Uhr Rad fahren am Sonntag, ab Rathaus Borchen, 

Unter der Burg 1

BÜREN
15:00 Uhr Öffentliche Führung im Historischen Muse-

um des Hochstifts Paderborn in Deutscher 
Gebärdensprache, Kreismuseum Wewels-
burg, Burgwall 19

DELBRÜCK
19:00 Uhr Danceperados of Ireland, Stadthalle Del-

brück, Boker Str. 6

PADERBORN
10:00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof Paderborn
11:00 Uhr Kurzfilme: Pinguine und andere "Extremis-

ten", Naturkundemuseum im Marstall, Im 
Schloßpark 9

14:00 Uhr Allzeit griffbereit, Museum in der Kaiserpfalz, 
Am Ikenberg

14:00 Uhr HNF-Event | WELTREKORDVERSUCH im 
CD-Hüllen-Domino, Heinz Nixdorf Museums-
Forum, Fürstenallee 7

15:00 Uhr Eine Hand wäscht die andere, Museum in der 
Kaiserpfalz, Am Ikenberg

15:00 Uhr Ausgegraben... und dann?, Museum in der 
Kaiserpfalz, Am Ikenberg

15:00 Uhr Intelligente Leute, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 
18:00 Uhr ALLTAG & EKSTASE, Theater Paderborn West-

fälische Kammerspiele, Neuer Platz 6
18:00 Uhr DIE WELT IM RÜCKEN, Theater PB, s.o. 

LICHTENAU
15:00 Uhr Thementag "Maria Lichtmess", Kloster Dahl-

heim

 
06. FEBRUAR 2017, MONTAG
PADERBORN
10:00 Uhr Vermisst - Theaterstück in der Kulturwerk-

statt, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64
19:00 Uhr Bridgeturnier im Dörenhof, Café Restaurant 

Dörenhof, Dörener Feld 27

07. FEBRUAR 2017, DIENSTAG
PADERBORN
11:00 Uhr KÖNIGIN GISELA, Theater PB, Neuer Platz 6
16:00 Uhr Abenteuer Roboter, HNF, Fürstenallee 7
19:00 Uhr Super 8 – Filmabend, Sputnik, Imadstr. 7
19:30 Uhr Wenn das Leben grau wird... - Depression 

erkennen u. verstehen, VHS, Am Stadelhof 8

08. FEBRUAR 2017, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
19:30 Uhr Kino: Doctor Strange, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

PADERBORN
16:00 Uhr Schreiben wie die alten Römer, Heinz Nixdorf 

MuseumsForum, Fürstenallee 7
17:30 Uhr FHDW Wirtschaftsforum: Digitale Transfor-

mation u. Innovation im Mittelstand, FHDW 
- Fachhochschule der Wirtschaft, Fürstenallee 5

18:00 Uhr HNF-Vortrag | Rohlfing redet: Faszination E-
Sports, HNF, Fürstenallee 7

19:00 Uhr Der erfolgreiche Immobilienverkauf: Gut 
vorbereitet verkaufen Sie einfach besser, 
VHS, Am Stadelhof 8

19:30 Uhr HOMO FABER, Theater PB, Neuer Platz 6

19:30 Uhr Quatschcouch, Akkademie, Giersstraße (Nähe 
Gierstor)

20:00 Uhr Night of the Dance, PaderHalle
20:00 Uhr Smash It #5 – Der 1. Paderborner SongCo-

verSlam, Sputnik, Imadstr. 7
20:15 Uhr UCI Events - Royal Opera House London - 

Woolf Works, UCI Kinowelt PB, Kamp 30-32

Ausstellungen
bis  Sonntag, 29.01.2017
Sternstunden des Sammelns – Neuerwerbungen aus der 
Sammlung Thomée, Diözesanmuseum Paderborn, Markt 
17, www.dioezesanmuseum-paderborn.de

bis Sonntag, 12.02.2017
KonsumKompass, Heinz Nixdorf MuseumsForum, Fürs-
tenallee 7, www.hnf.de

bis Sonntag, 19.02.2017
Von der Ewigkeit ans Tageslicht – Die Geschichte des 
Domfriedhofs. Eine Foyer-Ausstellung zur Ausgrabung auf 
dem Domplatz, Museum in der Kaiserpfalz, Am Ikenberg, 
www.kaiserpfalz-paderborn.de

bis Sonntag, 19.03.2017
La femme au miroir. Französiche Druckgrafik von Manet 
bis Picasso aus der Coninx-Stiftung, Zürich Städt. Galerie 
in der Reithalle, Im Schloßpark 12, Schloß Neuhaus, www.
paderborn.de/galeriereithalle

bis Sonntag, 23.04.2017
Ingrid Moll-Horstmann: Innere Landschaften, Kunstmu-
seum im Marstall, Im Schlosspark, Schloß Neuhaus, www.
paderborn.de/kunstmuseum

Fußreflexzonen des 
Bewegungsapparates

Paderborn. Um Fußreflexzonenmassage und Akupres-
sur bei Beschwerden am Bewegungsapparat geht es beim 
Nachmittagsseminar am 30. Januar im Mehrgenerationen-
haus AWO Leo. Ab 14.00 Uhr vermittelt Referentin Brigitte 
Bergschneider hier Techniken der Druckpunktmassage und 
die Lage der Fußreflexzonen. Außerdem erlernen die Teil-
nehmer leichte Übungen zur Aufrichtung des Beckens. Ab-
schließend wird mit Hilfe einer Stimmgabel die Lockerung 
der Muskeln an der Wirbelsäule unterstützt. 

Anmeldung möglichst bis drei Tage vor Kursbeginn unter 
05251/2906615.

Schwimmkurse für 
Kinder - Alisobad Elsen
Elsen. Die PaderBäder starten in Kürze neue Kurse für 
Schwimmanfänger ab fünf Jahren und für fortgeschritte-
ne Schwimmanfänger im Alisobad Elsen. 

Die Anfängerkurse finden vom 27. Januar bis 7. April je-
den Freitag von 15 bis 15.45 Uhr und von 16 bis 16.45 
Uhr statt. 

Kinder, die schon schwimmen können, im tiefen Wasser 
aber noch nicht sicher sind, können vom 17. Januar bis 3. 
März freitags von 17 bis 17.45 Uhr am F.-Kurs teilnehmen.

Anmeldungen sind im Internet auf den Seiten der PaderBä-
der möglich (www.paderbaeder.de).

Es ist mal wieder soweit!!
Aprés Ski Party am 4. Februar
Bad Lippspringe. Eine der regional größten Apres Ski Party´s mit über 500 Be-
suchern startet am 04. Februar 2017 um 21 Uhr in Bad Lippspringe. Das rusti-
kal geschmückte Kongresshaus lädt zum 7. Mal zur Party-Nacht in die Kurstadt 
ein. Das Party-Event erstreckt sich über das gesamte Erdgeschoß, so dass je-
dem Wunsch Rechnung getragen wird. Egal ob Tanzen, Trinken, Essen, Rauchen 
oder im separatem Bereich mit Freunden mal wieder in Ruhe quatschen. Für alles 
ist gesorgt. Das Event fürs Party-Volk und  Junggebliebene hat sich in den letzten 
Jahren größter Beliebtheit erfreut und wird auch in diesem Jahr so manche Erin-
nerung zum letzten Ski-Urlaub wieder auffrischen. 
Lederhosen und Dirnd`l sind als Outfit wieder gern gesehen und werden mit ei-
nem 3 Euro Verzehr Gutschein an der Abendkasse honoriert. Karten im Vorver-
kauf sind ab sofort für 7 Euro bei der Fleischerei Schröder in Bad Lippspringe 
erhältlich. 
Für alle ab 18 Jahren ist Einlass am 4. Februar ab 21 Uhr. Die Karten an der 
Abendkasse kosten 9 Euro.
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Wewer. Der südwestliche Stadtteil von 
Paderborn liegt im Osten Nordrhein-
Westfalens und hat heute etwa 7300 
Einwohner. Das ist eine enorme Ent-
wicklung, denn im Jahr 1961 zählte 
die Gemeinde noch 2477 Einwohner. 
Bis 1969 war Wewer eine eigenstän-
dige Gemeinde im Amt Kirchborchen, 
die sich zum 1. Juli 1969 mit der Stadt 
Paderborn zusammenschloss.

Bebauung:
Die ältesten Gebäude sind in ihren Ur-
sprüngen die katholische Kirche und 
die Alte Burg an der Alme. Oberhalb 
der Alme ließ die Familie von Imb-
sen ab dem Jahr 1684 das barocke 
Schloss Wewer errichten. Die histori-
sche Bedeutung des Gutes Warthe am 
Hellweg und am früheren Wartturm 
der städtischen Landwehr ist heute 
nicht mehr sichtbar. Nach dem Umbau 
der Bundesstraße 1 hat sich das Bild 
gewandelt.  

Schützenwesen:
Bei der Suche nach dem größten Ver-
ein des Ortes stößt man schnell auf die 
St. Johannes und St. Hubertus Schüt-
zenbruderschaft Wewer 1910. Ihr ge-
hören aktuell über 1.000 Mitglieder an. 
Aufgeteilt in die Schloßkompanie und 
die Warthekompanie, gibt es außer-
dem noch die Abteilungen der Jung-
schützen, der Fahnenschwenker, den 
Spielmannszug, die Abteilung Schieß-
sport sowie die Großkaliber-Schützen 
und die Musikkapelle, die heute eigen-
ständige Vereine sind. 
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Das Veranstaltungsangebot der Schüt-
zen ist breit gefächert und bietet viel 
mehr, als das Highlight im Mai, wenn 
traditionell das Schützenfest im Ter-
minkalender steht. Interessierte finden 
unter www.schuetzen-wewer.de viele 
hilfreiche Informationen.

Sport:
Der TSV Wewer bietet neben Fußball 
auch Leichtathletik und Breitensport. 
Wer hier die guten Vorsätze fürs Jahr 
realisieren möchte, findet die Kontakt-
daten unter www.tsv-wewer.de
Sportlich geht es auch beim SC We-
wer zu. Im Angebot findet man neben 
Aerobic & Pilates, beispielsweise den 

Herrensport, der bereits seit über vier 
Jahrzehnten Fitness garantiert. Un-
ter dem Motto: Wir bewegen WEWER 
verzeichnet der SC Wewer 2000 e.V. 
seit der Gründung im Jahr 2000 ste-
tig steigende Mitgliederzahlen.  Ausge-
bildete Übungsleiter/Trainer stellen den 
reibungslosen Übungsbetrieb sicher. 

Das Sportangebot konnte im Laufe der 
Jahre ausgebaut werden. Nach der Er-
richtung der neuen Sporthalle wird ab 
2010 auch Volleyball angeboten. Seit 
2012 gibt es auch eine Karate-Abtei-
lung. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.scwewer2000.de

Wirtschaft:
Auch wirtschaftlich präsentiert sich 
Wewer stark. Ein breit gefächerter 
Branchenmix sichert die örtliche Ver-
sorgung. Mit weit über 50 Mitgliedern 
organisiert die Werbegemeinschaft 
Wewer  mit guten Ideen und Kreativität 
regelmäßig Veranstaltungen. Ihr Motto: 
Wewer! Ein gutes Stück Paderborner 
Land! Als ideales Geschenk zu jedem 
Anlass hat die Werbegemeinschaft ei-
nen Gutschein herausgebracht. Diesen 
erhalten Sie bei den lokalen Bank-Fi-
lialen in Wewer und bei Edeka Wind-
mann. Der Gutschein kann bei allen 
Mitgliedern der Werbegemeinschaft 
eingelöst werden. Ausführliche Infor-
mationen finden Sie unter 
www.werbegemeinschaft-wewer.de
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KFZ – Alles rund ums Auto
Automarkt

Sicher unterwegs mit guter Sicht

„GUCKLOCH-FAHRER“ GEFÄHRDEN SICH UND ANDERE

AUCH DER SCHNEE AUF DEM DACH MUSS RUNTER

Bei winterlichen Verhältnissen ist nicht nur besondere Vorsicht am Steu-
er angesagt. Insbesondere müssen Autofahrer auch auf gute Sicht achten. 
Alle Scheiben vor dem Losfahren freizukratzen bzw. das Auto komplett vom 
Schnee zu befreien, ist für die Sicherheit absolut unerlässlich, warnen die 
Experten von DEKRA.

Suche MZ oder Simson oder Vespa Roller 
oder Mofa. Auch mit leichten Mängeln, Tel.: 
0174-7447207

Fahrzeug Kia Rio 1.1 CRDI Fifa Sondermo-
dell, EZ 09/2014, KM 15150, 1120 ccm, 
55KW (75PS), HU/AU neu, Scheckheft ge-
pflegt, Klimaautomatik, ZV mit FB, Sitzheizung, 
Lenkradheizung, PDC hinten, ESP, elektr. FH 
4 Fach, Bordcomputer, Bluetooth, Radio/CD, 
Feinstaubplakette grün, LM Felge, Winterräder, 
ASR, ABS usw.; 11.490,- Euro; Autohaus Lüt-
kemeyer GmbH, Karl-Schurz-Str. 21, Pader-
born, Tel.: 05251-387660

Fahrzeug Kia Ceed SW Kombi 1.6 CRDI 
Fifa Sondermodell, EZ 05/2015, KM 34200, 
1582ccm, 94kw (128PS), HU/AU neu, 
Scheckheft gepfl. Klimaautomatik, ZV mit FB, 
Sitzheizung, Lenkradheizung, PDC hinten, ESP, 
elektr. FH 4 Fach, Bordcomputer, Bluetooth, 
Radio/CD, Feinstaubplakette grün, LM Fel-
gen, AHK, Trenngitter, LED Tagfahrlicht, Win-
terräder, ASR, ABS usw.; 15.490,- Euro; Auto-
haus Lütkemeyer GmbH, Karl-Schurz-Str. 21, 
Paderborn, Tel.: 05251-387660

Ford Fiesta Viva, 5-türer, EZ 02/2004, Ben-
zin (E10-geeignet), Schaltgetriebe, Hubraum 
1299 ccm, 51 kW (69 PS), HU neu, Euro4, Kli-
maanlage, ZV mit Fernbedienung, elektr. Fens-
terheber, Servolenkung, CD-Spieler, Tuner/
Radio, 12 Monate Gebrauchtwagengarantie, 
Scheckheftgepflegt, wenig Kilometer, Metal-
lic, Nichtraucher-Fahrzeug, 3.450 Euro; Auto-
Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad 
Meinberg, Tel.: 05234-690730

Skoda Octavia Kombi, EZ 04/2011, Benzin, 
Schaltgetriebe, Hubraum 1390 ccm, 90kW 
(122PS), HU neu, Euro4, Klimaanlage, Park-
pilot hinten, AHK, ZV mit Fernbedienung, elek-
tr. Fensterheber, MP3-Schnittstelle, Metallic, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Scheckheftgepflegt, 
Servolenkung, 12 Monate Gebrauchtwagen-
garantie, 9.950 Euro; Auto-Husemann, Bahn-
hofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, Tel.: 
05234-690730

Kia Rio 1.2, EU-Neuwagen, 84 PS, Graphite-
Metallic, 5- Türen, Klima, Bluetooth, Sitzhei-
zung, Radio/CD, USB+AUX, ZV-Funk, El. FH, 
7 Jahre Garantie, Preis: 11.990,- Euro; Fahr-
zeuge Liemke, Schützenstr. 1, 33161 Hövel-
hof, Tel.: 05257-2335

Ford B-Max 1.0 EcoBoost Trend Plus, EU-
Neuwagen, 101 PS, Magnetic-Grau, Klima, 
Sitzheizung, WSS beheizbar, Bordcomputer, 
13.990,- Euro; Fahrzeuge Liemke, Schützen-
str. 1, 33161 Hövelhof, Tel.: 05257-2335
Weitere EU-Neufahrzeuge und Jahreswagen 
zu TOP-Preisen finden Sie auf unserer Websi-
te: www.fahrzeuge-liemke.de

DAS WICHTIGSTE 
IM ÜBERBLICK 

- DAS BF17 IN KÜRZE:
- Anmeldung ab 16,5 Jahren

- Theoretische Prüfung frühestens 
drei Monate vor dem 17. Geburts-
tag, praktische Prüfung frühestens 
einen Monat vorher

- Begleitpersonen mindestens 30 
Jahre alt, seit fünf Jahren ununter-
brochen den Führerschein und ma-
ximal ein Punkt in Flensburg

- Unbegrenzte Zahl an Begleitperso-
nen möglich, Eltern müssen zustim-
men

- Probezeit ohne Verstöße zwei Jahre

- Alkoholgrenze 0,0 Promille in der 
Probezeit

- Im Schadensfall verantwortlich ist 
die Person, die das Fahrzeug steuert

4 WR Conti Wintercontact, 91 H 205x 55/16, 
wie neu, nur 4000 km gel., gut ausgelagert, 
NP 490 Euro, für 360 Euro zu verk., Tel.: 
05254-5546 Anrufbeantworter
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KFZ – Alles rund ums Auto
Vorgestellt: BMW 5er

VERBINDET SIE MIT 
IHREM BUSINESS. 
UNTERSTÜTZT SIE 

IM ALLTAG.

Entdecken Sie bei der Premiere am 
11. Feburar 2017 bei B&K in Pader-
born den neuen BMW 5er und die 
Möglichkeiten, die Ihnen die digi-
talen Innovationen und deren Mög-
lichkeiten bieten. Erleben sie auto-
nomes Fahren und besonders die  
vielseitigen Dienste von BMW Con-
nectedDrive.

Unterwegs sein und immer informiert 
bleiben. Die neue BMW 5er Limousine 
begeistert mit der besten Konnektivi-
tät ihrer Klasse. Genießen Sie maxima-
le Vernetzung für eine größtmögliche 
Entlastung – egal ob auf Geschäftsrei-
sen oder privat: BMW Connected, On-
Street Parking Information, Real Time 
Traffic Information, Apple CarPlay Vor-
bereitung,  Microsoft Exchange Inte-
gration,  Telefonie mit Wireless Char-
ging,  WLAN Hotspot.

BMW 540i Limousine:
Kraftstoffverbrauch in l/100 km 
(kombiniert): 6,9-6,5
CO2-Emission in g/km 
(kombiniert): 159-149

Die Verbrauchswerte wurden auf Basis 
des EU-Testzyklus ermittelt, abhängig 
vom Reifenformat. Abbildungen zeigen 
Sonderausstattungen.

Weitere Informationen zum offiziel-
len Kraftstoffverbrauch und den offi-

Der BMW 5er 
– die innovativste Business-Limousine ihrer Klasse

ziellen spezifischen CO2-Emissionen 
neuer Personenkraftwagen können 
dem 'Leitfaden über den Kraftstoffver-
brauch, die CO2-Emissionen und den 
Stromverbrauch neuer Personenkraft-
wagen' entnommen werden, der an al-
len Verkaufsstellen, bei der Deutschen 
Automobil Treuhand GmbH (DAT), 
Hellmuth-Hirth-Str. 1, 73760 Ostfil-
dern-Scharnhausen, und unter www.
dat.de/angebote/verlagsprodukte/leit-
faden-kraftstoffverbrauch unentgelt-

lich erhältlich ist.

Motor und Fahrleistung
Leistung kW (PS): 140 (190) / 4000
(gemessen in kW (PS) / 1/min)

Drehmoment / Drehzahl bei
Nenndrehmoment: 400 / 1750-2500
(gemessen in Nm / 1/min)

Hubraum: 1995 cm³

Zylinder / Ventile pro Zylinder: 4 / 4

Höchstgeschwindigkeit: 238 km/h

Elektrische 
Fensterheber 

- unterschätzte Gefahr
(dmd). Elektrische Fensterheber sind 
herrlich praktisch. Und eine Gefahr für 
Kinder - trotz des Einklemmschutzes, 
der bei der Grundausstattung vieler 
Automodelle heutzutage integriert ist. 
Denn in bestimmten Situationen funk-
tioniert dieser unter Umständen nicht 
mehr. Die Folge: Kinder können sich 
eben doch einklemmen. Was bereits 
mehrmals tödliche Folgen hatte.
Fenster und Schiebedächer mit der 
Hand durch Kurbeln zu öffnen ist 
heutzutage eher Ausnahme als Re-
gel. Immer mehr Automodelle bieten 
elektrische Fensterheber und Schie-
bedachöffner schon in der Grundaus-
stattung an. Die meisten davon sind 
mit einem Einklemmschutz versehen. 
Er führt dazu, dass die Bewegung au-
tomatisch stoppt sobald sie einen Wi-
derstand fühlt. Was viele Autobesit-
zer jedoch nicht wissen: Dieser Schutz 
wird bei einigen Modellen dann deak-
tiviert, wenn der Fensterheberschalter 
permanent gedrückt bleibt oder wenn 
bereits ein paar Mal gegen einen Wi-
derstand versucht wurde, das Fenster 
dennoch zu schließen.
Die Kraft der Bewegung ist enorm. 
Mit einer Kraft von bis zu 300 Newton 
bewegen sich die Fenster mit elektri-
schem Antrieb. Dies bedeutet laut An-
gaben des ADAC, dass eine acht Mil-
limeter dicke Glasscheibe mit einer 
Kraft von rund 30 Kilogramm zum Bei-
spiel auf eine eingeklemmte Kinder-
hand drückt. Mit fatalen Folgen.
Daher zählt zu den wichtigsten Re-
geln für die Sicherheit der Kinder, sie 
am besten niemals unbeaufsichtigt im 
Auto zu lassen. Und wenn, dann soll-
te auf jeden Fall der Zündschlüssel mit-
genommen werden - auch wenn das 
Radio ohne Zündung eben nicht läuft. 
Ein eventuell deaktivierter Einklemm-
schutz kann in vielen Fällen wieder ein-
geschaltet werden, indem man das 
Auto kurz startet und dann wieder still-
legt.
Sind die Kinder alt genug, sollte man 
ihnen klar und deutlich erklären, wel-
che Risiken das Spielen mit den Schal-
tern birgt. Bei einer zentralen Verriege-
lungs- und Schließautomatik ist die 
elterliche Kontrolle, dass sich vor dem 
Betätigen keine Gliedmaßen in den kri-
tischen Öffnungen befinden, ein Muss. 
Ein absolutes Tabu ist es, ohne Sicht-
kontakt zum Fahrzeug die Scheiben 
mithilfe einer Fernbedienung nachträg-
lich zu schließen, sofern sich Kinder 
im Auto befinden. Nicht umsonst for-
dert der ADAC seit geraumer Zeit, dass 
berührungsfreie Sensoren und Sicher-
heitstechniken entwickelt werden, um 
die Gefahrenquelle der elektrischen 
Helfer noch weiter zu reduzieren.
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Den Winter genießen!

Ich bin dann mal weg: REISETIPPS Ausflugsziele & Freizeit

Willingen. Skifahrer lieben perfekt prä-
parierte Pisten. Wenn der Naturschnee 
aber oft auf sich warten lässt, rollen 
immer häufiger die „Schneemacher“ 
den weißen Teppich für die Winter-
sportfans aus. Sobald das Thermome-
ter die notwendigen Minustemperatu-
ren anzeigt, starten sie die rund 120 
Schneeerzeuger im Skigebiet Willin-
gen. Die Herren der Kanonen und Lan-
zen sind dann meist Tag und Nacht im 
Einsatz – nicht selten bei eisiger Kälte.
Jahr für Jahr hoffen die Willinger, dass 
eine Folge frostiger Nächte am Jahres-
ende eine Grundbeschneiung der Pis-
ten vor dem ersten Skitag ermöglicht. 
Regen und milde Temperaturen verdar-
ben oft das Weihnachtsgeschäft.

Deshalb wird jeder kalte Tag effektiv 
genutzt. Die Männer verbringen dann 
viele Stunden im Freien. „Wir sind 
auch die ganze Nacht unterwegs“, be-
richtet Rolf Schnurbus von der Ettels-

berg-Seilbahn. Einmal in 
der Stunde saust er oder 
einer seiner Kollegen mit 
dem Motorschlitten den 
Willinger Hausberg hinauf, 
um die Positionierung der 
Kanonen und die Schnee-
qualität am Seilbahn-Hang 
sowie am Köhlerhagen zu 

überprüfen. Nebenan macht es Reiner 
Mütze an den Wilddiebliften und auf 
der Dorfwiese ebenso. Lassen es die 
Temperaturen zu, wird die Schneepro-
duktion tagsüber wenn es erforderlich 
ist fortgesetzt.
„Oft müssen wir mit Tricks arbeiten“, 
erklärt Christian Rummel, der mit sei-
nen Kollegen für die Beschneiung von 
Ritzhagen und Sonnenlift zuständig ist. 
Ostwind zum Beispiel ist für ihn Fluch 
und Segen zugleich: Einerseits bringt 
er meist zweistellige Minustempera-
turen, so dass Kanonen und Lanzen 
den geliebten trockenen Schnee her-
ausschießen. Andererseits schleudern 
die Böen den Schnee kreuz und quer 
durch die Luft. Die Kanonen so auszu-
richten, dass die Kristalle nur auf der 
Piste landen ist ein schwieriges Unter-
fangen. Das wissen auch alle Kollegen 
am Ettelsberg, über dessen Plateau 
der Wind gern mit hoher Geschwindig-
keit pfeift.
Auch die klirrende Kälte hat Vor- und 
Nachteile: Sie lässt die Schneehau-
fen schnell wachsen, aber die Män-
ner aber müssen Maschinen und An-
schlussschächte von Schnee und Eis 
befreien.

Rolf Schnurbus hat in der 
Pumpstation Ettelsberg al-
les im Griff.

Unterwegs mit den Willinger „Schneemachern“
Wenn die dick vermumm-
ten Männer über die weißen 
Hügel stapfen und nur die 
Schneeerzeuger und die Sterne Licht 
spenden, wirken die Pisten wie faszi-
nierende Mondlandschaften.
„Für diesen Job muss man schon 
ein bisschen verrückt sein, aber er 
ist auch abwechslungsreich“, lächelt 
Schnurbus. Die Arbeit macht allen 
Schneemachern im Skigebiet sichtlich 
Spaß und daher sind die Arbeitszei-
ten für niemanden ein Problem. „Tech-
nisches Verständnis ist für unseren 
Beruf ebenfalls unerlässlich“, betont 
Peter Große vom Team der Ettelsberg-
Seilbahn. Er ist nachts oft mit der Pis-
tenraupe unterwegs, um die Schnee-
haufen auseinander zu schieben.
Wer die Schneemacher einmal einige 
Stunden begleitet, dem wird schnell 
bewusst, dass sowohl Schneeproduk-
tion als auch Pistenpräparierung eine 
Wissenschaft für sich sind. Die Profis 
müssen beispielsweise die verschie-
denen Wetterdienste und den Wasser-
durchfluss aller Geräte stets im Blick 
haben, damit ihnen ihr wichtigster 
Rohstoff nicht ausgeht. „Den Schnee 
erzeugen wir ausschließlich mit Was-
ser und Luft, deshalb funktioniert das 
Ganze nur bei Minustemperaturen“, 
stellt Schnurbus klar. Künstliche Zu-
sätze seien nicht im Spiel. Grundvo-
raussetzung für die Beschneiung in 
Willingen ist, dass der Speichersee 
auf dem Ettelsberg gut gefüllt ist. Dar-
über hinaus liefern die Computer in ih-
ren jeweiligen „Schnee-Zentralen“ die 
wichtigsten Werte rund um die Was-
serversorgung. „Seit dem Bau der 
Beschneiungsanlage 2007 läuft al-
les PC-gesteuert“, erläutert Man-

fred Lange beim Blick auf einen zwei-
ten Bildschirm, auf dem jeder seiner
Schneeerzeuger am Ritzhagen und am
Sonnenlift abgebildet ist. Längst las-
sen sich Kanonen und Lanzen auch
über Tablets und Mobilfunktelefone
steuern. Schwer erreichbare Maschi-
nen drehen die Schneemacher per
Bluetooth-Fernbedienung. „Die Tech-
nik macht uns vieles leichter“, zieht
Rummel den Vergleich zu den Jahren
1998 bis 2007, in denen seine Fami-
lie den Ritzhagen manuell beschneite.
Trotz aller Technik verlassen die Män-
ner ihre warmen, mit Feldbetten oder 
Liegestühlen ausgestatteten Stübchen
nicht nur, wenn das System eine Stö-
rung anzeigt. Licht bieten den Schnee-
machern in der Nacht lediglich die 
kleinen Scheinwerfer an den Schnee-
erzeugern, ihre Stirnlampen und der
Mond. Bei Reparaturen kann das knif-
felig werden.
Bei Bedarf werden die mobilen Kano-
nen mit der Pistenraupe umgesetzt.
Die Kettenfahrzeuge sind ansonsten
eher in den frühen Morgenstunden im
Einsatz. Zwischen zwei und vier Uhr
morgens wird die weiße Pracht mit 
über 300 PS starken, mit Seilwinden
ausgestatteten Maschinen verteilt. 
Wenn die Sonne über den Uplandber-
gen aufgeht,  lässt sie die frisch prä-
parierten Pisten glitzern. Dieser An-
blick und das Vergnügen, der Skifahrer
entschädigt die Männer schließlich für
ihre langen, eisigen Nachtschichten – 
denn was gibt es Schöneres, als an-
deren mit seinem Beruf eine Freude zu
bereiten.

Nachtschicht auf 
dem weißen Teppich

Im September 1887 wurde die Tropf-
steinhöhle im Bilsteintal entdeckt und 
schon im Mai 1888 begann der Be-
sucherbetrieb. In den ersten Jahren 
erleuchteten offene Gasfl ammen die 
Höhle, später gab es dann elektri-
sche Beleuchtung. Die 1975 einge-
baute Beleuchtung verrichtete ihren 

Die BILSTEINHÖHLE in Warstein 
erscheint in ganz neuem Licht!

Dienst 41 Jahre lang. Im Herbst 2015 
wurde eine komplett neue LED-Be-
leuchtungsanlage mit über 300 LED-
Scheinwerfern in der Bilsteinhöhle 
installier t. 
Die Kosten und Mühen, die hier in-
vestiert wurden, haben sich gelohnt: 
Nun erstrahlt die Bilsteinhöhle in ganz 

neuem Glanz. Im hellen, weißen Licht
der neuen Lampen lassen sich die
Farben von Felsen und Tropfsteinen
viel besser erkennen. Manche Tropf-
steingebilde, die in der Vergangenheit
kaum beachtet wurden, sind plötzlich
zu wahren „Publikumslieblingen“ ge-
worden. Ein Besuch der Bilsteinhöhle 
ist jetzt noch interessanter und noch
eindrucksvoller. 

Winter-Öffnungszeiten:
November bis März: 10.00 - 15.30 Uhr

Sommer-Öffnungszeiten:
April bis Oktober: 09.00 - 16.30 Uhr 

Für Musical-Freunde fängt 
das Jahr 2017 gut an!
Große Gefühle – tolle Stimmen – beste Unterhaltung

Für viele Besucher, Medienvertreter und Fans der Pro-
duktion „Musical Highlights“ ist die Show seit Jahren 
bundesweit die Nr. 1. Es geht kaum besser! Das je-
denfalls ist der Eindruck, wenn man die Kritiken des 
Publikums und der Medien nach den Touren der letz-
ten Jahre sieht. Wer Musicals mit seinen unterschied-
lichsten musikalischen Stilrichtungen mag ist bei „Musical Highlights“ genau 
richtig und kann sich auf einen unterhaltsamen und schwungvollen Abend mit 
tollen Stimmen, bekannten Musical-Songs und „Stars zum Anfassen“ freuen. 
Tickets zum Preis von EUR 39,90 bis 49,90 inklusiv aller Gebühren sind bei 
allen bekannten Vorverkaufsstellen, unter www.musical-highlights.com, der 
Hotline 0180-6050400, und unter www.adticket.de erhältlich.

5 x 2 Freikarten zu 
gewinnen!
Einfach eine Postkarte an: Redaktion HEGGEMANNMEDIEN 
Stichwort „Musical Highlights“  ·  Burgstr. 2  ·  33175 Bad Lippspringe
Einsendeschluss: 30. Januar 2017. Das Losverfahren entscheidet. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen

Gewinnspiel
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Ausflugsziele & Freitzeit
Den Winter genießen!

Ich bin dann mal weg: REISETIPPS

Wer kennt ihn nicht? Den FIS Ski-
sprung-Weltcup mitten im Herzen 
Deutschlands, im Naturpark Diemel-
see. Jedes Jahr reisen auch viele 
Wintersportfans aus dem Paderborner 
Land in den Weltcuport Willingen im 
Sauerland um live dabei zu sein. Aller-
dings gibt es hier noch viel, viel mehr 
zu erleben.
Die Freizeitwelt Willingen mit ihren vie-
len Attraktionen von A (Abenteuergolf) 
bis W (Wild- und Freizeitpark) lädt Sie 
herzlich ein, bei Ihrem nächsten Be-

such auf Entdeckungsreise zu gehen.
Hier wird für jedes Alter etwas gebo-
ten. Testen Sie „Neues“ in der Klet-
terhalle Willingen, erforschen Sie das 
Curioseum, machen Sie Entdeckun-
gen unter Tage. Sie lieben Biken in 
perfekter Naturkulisse? Im Snow- und 
Bike- Factory stehen 
modernste Bikes zur 
Verfügung. Touren-, 
Downhill-, Freeride-,
Damen-, oder Kids-
Bikes stehen zur 
Wahl. Die Kunst 
der Glasbläser in 
der Glasmanufaktur 
lässt die Besucher 

staunen. Schlittschuhlaufen, allein, in 
der Gruppe- oder mit Mäxchen und 
den anderen Lern-Pinguinen ist auch 
immer wieder ein Highlight. Vielfäl-
tige Wasserattraktionen wie Grot-
tenwhirlpool, Wasserfall, Fontainen, 
Wildwasserkanal, Bodenstrudel und 
vieles mehr fi nden Sie im Lagunen-
Erlebnisbad. Indoor Freizeitspaß bie-
ten außerdem Kartfahren, Bowling, 
Bogenschießen, Kickern, Darten, Bil-
lard und die neue großartige Welt der 
Fantastic-Rooms. Fluoreszierende 3D-
Malerei nimmt Sie mit auf eine Reise 
durch 3 Themenwelten mit 18 Bahnen.
Universum, Phantasiewelt oder eine-
versunkene Mayastadt bieten Minigolf 
der ganz besonderen Art.
Im Wild- und Freizeitpark am Ettels-
berg leben rund 380 Tiere, eine groß-
artige Tierwelt. 

Immer einen Ausfl ug wert! Die Freizeitwelt Willingen!

Als Vergnügen für die ganze Familie ist 
auch die Sommerrodelbahn in Willin-
gen bekannt. Faszinierende Facetten 
fi nden Sie auch in der Wanderwelt 
Willingen. Über 100 Skitage begeis-
tern Ski- und Snowboardfans dank 
Schneesicherheit im Winterpark Willin-

gen. Eine der modernsten Seilbahnen 
Deutschlands bringt Sie in geräumigen 
Panoramakabinen sicher und bequem 
auf den 838 Meter hohen Ettelsberg. 
Genießen Sie dabei den einzigartigen 
Panoramablick auf die sauerländi-
schen Berge. Der Hochheideturm mit 
Landschaftsspielplatz ist der höchste 
Aussichtspunkt im Sauerland. Nicht 
zu vergessen, die größte Großschanze 
der Welt. Ein Blick vom liebevoll ge-
nannten „Adlerhorst“ über die Anlauf-
spur ins Strycktal ist atemberaubend. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, bis 
bald, Ihre Freizeitwelt Willingen.

Paderborn. Die vom Deutschen Ro-
ten Kreuz, Kreisverband Paderborn, 
organisierten Erholungsmaßnahmen 
für Senioren erfreuen sich weiterhin 
großer Beliebtheit. Urlaubssuchende 
ab 58 Jahren haben unabhängig von 
einer Mitgliedschaft im DRK die Mög-
lichkeit, an den DRK-Reisen teilzuneh-
men.
Das DRK legt viel Wert auf geziel-
te, individuelle Betreuung und Beglei-
tung, welche von der Abreise bis zur 
Rückkehr von geschulten Betreuerin-
nen und Betreuern übernommen wird. 
Die qualifizierte Betreuung vermittelt 
den Senioren Freude und Sicherheit, 
da sie während der gesamten Reise 
einen ständigen Ansprechpartner ha-
ben. Das gute Gefühl, in einer Gemein-
schaft zu reisen, wird insbesondere 
von Alleinreisenden geschätzt.
Freunde maritimer Erholung kom-
men beim gemeinsamen Reisepro-
gramm der DRK-Kreisverbände Pader-
born und Detmold ganz besonders auf 
ihre Kosten. Das ist dem 19-seitigen 
Reiseprospekt, welches unverbindlich 
und druckfrisch angefordert werden 

kann, zu entnehmen.
„Interessierte Senioren können ab so-
fort buchen, da wir erfahren haben, 
dass unsere Reisegäste gerne sehr 
zeitig planen“ berichtet Regina Seiler 
vom DRK-Kreisverband Paderborn.

Rügen-Liebhaber packen schon An-
fang Mai (Reisetermin 01. Mai bis 14. 
Mai) die Koffer, wenn die landschaft-
lich abwechslungsreiche Insel mit ih-
rem milden Klima zur Erholung lädt.

Wen es mit dem Flieger an das Mit-
telmeer zieht, findet auf Mallorca in 
Cala Millor (Flugtermin 20. April bis 
04. Mai) Abstand und Erholung vom 
Alltag.

Reisende nach Norden-Norddeich 
(vom 01. Mai bis 09.Mai) können sich 
auf einen Ausflug zur Insel Norderney 
und den Besuch in der Seehundstation 
im Nationalpark-Haus freuen.

Neu im Katalog ist die Reise nach 
Weimar. Das kulturelle Erbe von Goe-
the, Herder, Schiller macht diese Stadt 

zum Magneten für Reisende. Der Be-
such der Stadt vom 26. Juni bis zum 
02. Juli ist empfehlenswert.

„Das Bayerische Bad Kissingen wird 
seit Jahren immer wieder gern ge-
bucht und erfreut sich großer Beliebt-
heit“,  so Regina Seiler. (Reisetermin 
21. August bis 04. September). „Mit 
dem „Hotel Frankenland“ bieten wir 
unseren Gästen ein Wellness-Hotel 
auf 4-Sterne-Niveau an“.

Wenn Sie die schönen Strände des 
Schwarzen Meeres/den Sonnenstrand 
in Burgas kennenlernen und die zahl-
reichen Einkauf- und Unterhaltungs-
möglichkeiten nutzen möchten, bie-
tet der DRK-KV Paderborn eine Reise 
vom 12. September bis zum 26. Sep-
tember an. 

Vom 05. Oktober bis zum 19. Oktober 
geht es zum schönen Sandstrand der 
Insel Rhodos, unweit der Ortschaft 
Faliraki.

Als besonderen Service bietet das 

Betreute DRK-Seniorenreisen sehr beliebt

DRK bei den Auslandsreisen nach 
Mallorca, Bulgarien und Rhodos das 
kostenlose Abholen von Zuhause und 
das Einchecken der Koffer sowie den 
Flughafentransfer an. 

Durch Erholung und Entspannung 
können neue Kräfte geweckt, Freund-

schaften geschlossen und Hobbies 
entdeckt werden.

Weitere Informationen erhalten Sie 
beim DRK-Kreisverband Paderborn, 
Frau Seiler, Telefon: 05251 / 13093-
23, vormittags, oder im Internet un-
ter www.drk-paderborn.de.

Das neue Reiseprospekt 2017 ist da
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Unseren Automarkt 
finden Sie auf unseren 

KFZ-Seiten 16-17
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AUTOMARKT

STELLENMARKT

Kaufe Gold, Silber, 
Zinn, Münzen, Schmuck, 

Armbanduhren,  Bernstein, 
Kunst (Bilder, Figuren) gerne 
regionale Künstler & Motive, 
Design (Lampen), Militaria, 

altes Spielzeug uvm. 

Fa. Dipl.-Kfm. Marc Hagedorn 
0 171 / 38 30 863

0 52 51 / 54 31 513 
info@kunsthandel-hagedorn.de

Kaufe Wohnmobile 
und Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160 · www.wm-aw.deFa.

Zahle Höchstpreise 
für Goldschmuck, 

Alt-& Bruchgold, Zahngold, 
Bernstein, Münzen, Silber, 
Armbanduhren, Bronzen, 

Porzellanfiguren, Zinn,
Militaria,  Gemälde, 

altes Spielzeug u.v.m.

C. Hagedorn,
Mobil: 0171 3140632 
Tel.: 05254 8076176 

Von-Ketteler-Str. 10a
33106 PB/Elsen – 
großer Parkplatz

www.pader-antik.de

Unsere Dienstleistungen
Tapezier-, Streich-, und 
Bodenbelagsarbeiten

Telefon: 0176 - 28263052

IKEA Spielküche mit Kaffeeautomat, Was-
serkocher (jeweils ernstings), Toaster, Was-
serkocher und Pürierstab (jeweils Bosch in 
rot), Plastiktöpfe und Geschirr für kleine Köche 
und Köchinnen ab 2 Jahren an Selbstabholer 
aus rauch- und tierfreiem Haushalt für 80 Euro 
VHB, Tel.: 05252/ 9373007 (ab 17 Uhr) ab-
zugeben

Schaukelesel mit ausklappbaren Rädern (30 
Euro), Puzzles, Angelspiel und erste Spiele ab 
ca. 3 Jahren (jeweils 5 Euro) sowie klappba-
res rotes TCHIBO-Puppenhaus aus Holz mit 
Puppen und komplett möbliert für 15 Euro, 
an Selbstabholer aus rauch- und tierfreiem 
Haushalt unter, Tel.: 05252/ 9373007 (ab 17 
Uhr) abzugeben

Kiefer-Hänge-Vitrine gelaugt, antik an 
Selbstabholer aus rauch- und tierfreiem Haus-
halt, für 150 Euro VHB, Tel.: 05252/ 9373007 
(ab 17 Uhr) abzugeben

6 Sammeltassen (3-teilig), hochwertig 30 
Euro, Kinderfahrrad (4-7Jahre) mit Helm, 25 
Euro, Tel.: 05254/ 808699

3 Sessel, Farbe: Hell Beige aus hochwerti-
gem Leder, Abmessungen: H.: 85cm / B.: 1m 
/ T.: 85cm, ca. 3 Jahre alt, die Sessel befinden 
sich in einem sehr gepflegtem Zustand, Preis/
Stck. 150 Euro, Tel.: 0174/ 3656779 in Bad 
Lippspringe ab 17.00 Uhr

Prospektaufsteller als Acryl. Der Aufsteller 
wird an die Wand geschraubt oder gehängt. 
Er besteht aus 9 Fächern, Gesamthöhe beträgt 
158cm, die einzelnen Fächer sind ca. DINA4. 
Die Fächer können aber auch einzeln oder in 
einem anderen Verbund genutzt werden, VHB 
50 Euro, Tel.: 0173/ 9315587

Rolladenschrank in Teakoptik, ca. 50er 
Jahre, mit 12 Karteikästen auf 6 Auszügen. 
Die Karteikästen  sind vollständig vorhanden. 
H/B/T 135/44/62cm. Für 150 Euro zu verkau-
fen, Tel.: 0173/ 9315587

Neuer Holzmalkasten. Inhalt je 12 Filzstifte, 
Buntstifte, Wachsmalfarben, Ölpastekreide, 
Wasserfarben sowie Anspitzer, Lineal und Ra-
diergummi für 8 Euro VHB zu verkaufen, Tel.: 
0173/ 9315587

Unbenutzes Zoom-Spektiv von für 25 Euro 
zu verkaufen. Details: u.a. - stufenlose Zoom-
funktion: 20-60-fache Vergrößerung, Nahein-
stellung ab 7m, Höhenverstellbares 3 Bein 
stativ (auch für Fotoapparate geeignet), neig- 
und schwenkbar duch flexible Justierung, Tel.: 
0173/ 9315587

Holz CD Aufbewahrung eines schwedischen 
Möbelhauses für die Wand oder zum Stellen 
für 5 Euro zu verkaufen, Tel.: 0173/ 9315581

Jahreskarte-Gutschein für Landesgarten-
schau in Bad Lippspringe 2017 (Wert: Erw. 
120 Euro) für 90 Euro umständehalber abzu-
geben, Tel.: 05251/ 56841

Deckenfluter/Stehlampe mit Wechselschirm 
weiß/blau 19 EUR, neues Shiatsu-Massage-
kissen SANITAS, CD-Radio, Spiele, Kinder-
bücher und Kassetten günstig, Tel.: 0174/ 
7447207

20 Tische, 75 x 120cm, á 33 Euro, 12 Tische 
75 x 70cm, á 28 Euro, 4 variable Tische, zu-
sammen 190 x  300cm, á 50 Euro, Tel.: 0160/ 
8513759

Aus Restaurantauflösung Groß- und Kleinin-
ventar zu verkaufen, Tel.: 0160/ 8513759

Alte Kuckucksuhr, mit Pendel und Melodie, 
190 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Wunderschöne 3 - sitzer, 2 - sitzer Polster-
garnitur, dazu Hocker, Preis 250 Euro, Tel.: 
0160/ 8513759

Standfritteuse, 10 Liter, 75/40/70 HBT, Tür 
unten für Fettablaß, Korb und Deckel, 95 Euro, 
Tel.: 0160/ 8513759

Große Ölgemälde 2 x 1m, Jagd und Stille-
ben, VHB, Tel.: 0160/ 8513759

Ess- und Kaffeegeschirr, 80 Jahre alt, auch 
China blau als Kaffeegeschirr, VHB, Tel.: 0160/ 
8513759

Heisswasserbad, 2 Kammer mit Einsatz und 
Deckel, 75/80/60 HBT, 90 Euro, Tel.: 0160/ 
8513759

Bang u. Olufsen Design Fernseher für B u O 
Sammler BO4, mit Standfuß, für 140 Euro zu 
verk., Tel.: 05254/ 5546

Dekoratives Bild Lavendelfelder bei Grasse 
Südfrankreich, 70 x 100, auch ohne Rahmen 
aufzuhängen, modern, 15 Euro, Tel.: 05254/ 
5546

Hochwertige, zierliche, elegante Clubgarni-
tur, Handarbeit, neuwertig, 2 Sessel (Rollen) 
B.: 75cm, T.: 69cm +2 Zweisitzer-Sofas 
B.: 1,40cm, T.: 78cm, Bezug: 100% Mohair, 
moosgrün, Rückenkissen Daunen, Sitzk. La-
tex, Rückseiten auch Mohair aus Platzmangel 
preisg. abzugeben, VHB, Tel.: 05252/ 3787

Gästebett (neu, mit Preisschild), Stahlrohr-
gestell + Matratze, klappbar, 1 antike Wanduhr 
ca. 1890 + 1 antiker kleiner Tisch ca. 1785. 
(ehemal. Häcksler); 1 Kaffee/ Teeservice 
12-teilig (Tirschenreuth), 1 Essservice (Scher-
zer), 1 Chines. Teeservice, 2 Medion Home 
Handys, 1 Drucker, Kopierer, Scanner, HP PSC 
720 preisg. abzugeben, 1 Fax Siemens 790 
+1 Kaffeemaschine (Braun), neuw., zu tau-
schen, VHB, Tel.: 05252/ 3787

Gut erhaltenes 2-sitzer Sofa zu verkaufen, 
Preis VHS, Tel.: 0151/ 17749674 ab 11 Uhr

Tintenstrahldrucker, Canon PIXMA IP 2700, 
günstig zu verkaufen, wenig benutzt, Tel.: 
05252/ 6872

Panasonic-LCD-Fernseher, wegen Aufgaber 
einer Ferienwohnung, komplett mit TechniSat 
Receiver und Anschluss-Stecker-Kabel, preis-
wert, Tel.: 05252/ 51662 oder 0170/ 4112681

Kommunionanzug, Gr. 134, Anthrazit, dezent 
gestreift + Weste, Krawatte, 2 Hemden, 1 x 
getragen, 50 Euro, Tel.: 05252/ 3089

Bilder a. d. 1950er + 60er Jahren, versch. 
Größen, gemalt von Schülern der Düsseldorfer 
Akademie, Tel.: 05252/ 4173, abends auch 
erreichbar

Komplette Einrichtung einer Kellerbar. Theke 
ca. 2,20 x 1,20 mit 6 Barhocker, Zapfanlage, 
Kühlschrank für ein Bierfass, Esstisch mit 
Stühle für 10 Personen, Tel.: 0171/ 3237038

Neuwertige Matratze Viscoelatisch, ähnlich 
wie Tempur, 90/200, 20cm hoch, umstände-
halber abzugeben. Mit nagelneuem Bezug bis 
60 Grad waschbar. Hat mal ca. 600 Euro gek. 
nun 40 Euro, Tel.: 05207/ 6243 ab 18 Uhr

Zu schade zum wegwerfen! 2 Bananen Kis-
ten, Kleinkram für Flohmarkt je 3 Euro, Tel.: 
05207/ 6243

Wunderschöne Weinröhmer, ca. 50 Stück, 
ab 8 Euro Stückpreis zu verkaufen, Tel.: 
05258/ 5059693 auf AB sprechen

2 x 100 Hertz-Fernseher, Stück VHB, alle 
Superbild mit Receiver, ab 50 Euro, Tel.: 
05258/ 5059693

Zu verkaufen: kompl. Fondue von Silit mit 
6 - 8 Teller rot, 5 Euro. Jede Menge Damen 
Bekleidung, 36 - 48, je Teil 1 Euro. Ca. 10 
Herren Hemden, je 1 Euro, XXXL. Alte Tisch 
+ Bettwäsche - Decken- Omas Nachthemden, 
meterware Leinen und meterware Baumwol-
le, VHB. Steiff Kuscheltiere, 3 - 8 Euro, Tel.: 
05207/ 6243

Computerrolltisch neuwertig, 35 Euro. 
Kabeltrommel 50m lang, 20 Euro. Bosch 
Seitenschneider-Fex, 24er mit Scheibe, 40 
Euro. Elektr. Schleifmaschine, 2 Schleifräder, 
30 Euro. Neuw. Stichsäge mit Sägeblätter, 30 
Euro, Gr. Rohrzange 43cm lang, 10 Euro. Gr. 
Blechschere 30cm lang, 5 Euro zu verk., Tel.: 
05252/ 50325

Gesichtsbräuner, Fa. Philips, hautschonend, 
6 x 20 Watt mit Rollenstativ, wenig benutzt und 
Gesundheitsliege und Ersatzröhren, 100 Euro. 
Melitta Luftbefeuchter, 13 Watt, für Räume 
bis 25qm, mit 8 Ersatzfilter, 25 Euro. Thomas 
Nass- und Trockensauger, 1400 Watt, neu – 
noch nicht benutzt mit Zubehör, 10 Filtersäcke 
und Motorschutzfilter, extra 40 Euro, Tel.: 
05255/ 7883 Buke

 

Sammler sucht alles z.B. aus Haushaltsauf-
lösungen & Nachlässen wie z.B. alte Uhren, 
Porzellan, Bilder, Zinn, Bücher, Möbel, Post-
karten, Münzen u.v.m. - Bitte alles anbieten! 
Tel.: 05252/ 9893112

Musik für Ihre Feier als Duo, Alleinunterhalter 
oder DJ, Tel.: 05251/ 8780478

Fam. Wolfgang Prause aus Bad Lippspringe. 
Bitte rufen Sie an, Tel.: 05252/ 938825. Wir 
gaben ein Erinnerungsstück für Fabian

Sie, 50 J. sucht Ihn zw. 50-52 Jahre für Frei-
zeitgestaltung, wenn Du auch Intresse an Kino, 
Kultur, Natur, Theater hast, dann melde Dich 
bei mir, E-Mail: fmf1617@gmx.de

Sammler kauft Münzen und Medaillen aller 
Art, z.B. 5 & 10 DM Münzen, D-Mark Geld-
scheine, alle Silbermünzen, Silber Unzen, 
Goldmünzen, Gerne auch ganze Sammlun-
gen und Nachlässe - Bitte alles anbieten! Tel.: 
05252/ 9893112

Sammler kauft Militaria von Keller bis Dach. 
Offiziersdolche, Orden, Ehrenspangen, Fah-
nen, Uniformen und vieles mehr, Tel.: 05233/ 
5124

Ich kaufe ihr Zinn, Modeschmuck, Silber und 
Tafelsilber (ab 80 gestempelt) und vieles mehr 
von Keller bis Dachboden! Tel.: 05233/ 5124 
oder 0152/ 36527702

Suche Münzen, Briefmarken, Postkarten, 
Telefonkarten, Orden, Abzeichen, Medaillen, 
Feldpost, Zinn, alte Krüge, usw., alles anbieten, 
Tel.: 0179/ 9869337

Wer hat Trödel, Hausrat und Kleidung kos-
tenlos abzugeben? Tel.: 0176/ 43025694

Wer hat Haushaltsgegenstände, Werkzeug, 
Gartenbedarf und guterhaltene Kleidung zu 
verschenken oder günstig abzugeben? Tel.: 
0176/ 43025694

Wer hat Angelzubehör zu verschenken oder 
günstig abzugeben, Tel.: 0176/ 43025694

Wer hat Lust alle 14 Tage jeweils am Mon-
tag in Bad Lippspringe mit uns zu kegeln? 
Suchen zur Verstärkung unseres Clubs nette 
Kegelschwestern im Alter von 45 bis 60 Jahre, 
Auskunft unter Tel.: 0171/ 4283338

Schneiderin nimmt Näh- u. Änderungsarbei-
ten entgegen, Tel.: 05252/ 9379549

Suche für PV-Anlage Flachdach, ca. 6000qm 
oder Schrägdach, ca. 7200qm in PB oder 
Umgebung. Bitte 100.000 als 1 mal Zahlung 
für die gesamte Laufzeit, Tel.: 0171/ 7733360

Antikes und historisches gesucht: Gemälde, 
antikes Glas, Porzellanfiguren, alte Technik, 
Postkarten, Fotos, antike Werbung, Spielzeug, 
Design, Tel.: 0179/ 9869337 oder 0160/ 
4379972

Antike Sachen und nostalgisches gesucht: 
Ölbilder Militaria, hist. Fotos und Dokumente, 
Porzellan und Glas, antikes Spielzeug, histori-
sche Bücher, Tel.: 0179/ 9869337 oder 0160/ 
4379972

Suche für PV-Anlage Flachdach, ca. 
6000qm oder Schrägdach, ca. 7200qm in 
PB oder Umgebung. Bitte 100.000 als 1 mal 
Zahlung für die gesamte Laufzeit, Tel.: 0171/ 
7733360

Elektro Einbauherd mit Ceranfeld, 2 Platten 
in Ordnung, 2 Platten defekt zu verschenken, 
Tel.: 05252/ 7253

Wir brauchen Verstärkung! Wir sind eine 
Sen. Gruppe und machen im Quellenpark 
Service Wohnen in BL, jeden Donnerstag 
von 10.30 - 11.30 Uhr. Sen. Stuhlgym. und 
Gedächtnistraining unter fachl. Anleitung. Der 
finanz. Beitrag ist sehr gering. Möchten Sie 
mehr wissen? Tel.: 05252/ 9708614

Er, 170cm, 58 Kilogramm, 60 Jahre sucht 
Tanzpartnerin für Fortgeschrittenen Kurs bei 
Stüwe-Weissenberg, Tel.: 05258/ 5059693

Briefmarkenliebhaber sucht Marken uns 
Sammlungen. Tausche und kaufe, Barzahlung. 
Biete an Einzelmarken, Bund, Berin, DDR zu 
10 - 25%. Vordruckalben 1949 - 2000 mit 
Marken, postfrisch festempelt. BRD, DDR, 
Russland, Österreich. Es lohnt sich. Anrufen, 
ansehen beim Kaffee in gemütlicher privater 
Atmosphäre ohne Zeitdruck. Ehrlich und güns-
tig! Tel.: 05258/ 5059693

Sozialpädagogin erteilt Nachhilfeunterricht 
für Grundschüler/innen und Hauptschüler/in-
nen, Tel.: 05252/ 8108680

Erfahrene Altenpflegerin sucht Arbeit im 
Haushalt und in der Altenpflege, hilft Tag und 
Nacht, Tel.: 05252/ 930704

Klaviermusik für Ihre Trauung, Geburtstag 
und sonstige festliche Anlässe, Tel.: 0173/ 
8307183

Fit in der Schule? Bewährter, erfahrener 
Förderlehrer mit viel Freude an seiner Arbeit, 
erteilt qualifizierten, gezielten Nachhilfe-Unter-
richt in den Schulfächern: Deutsch, Mathema-
tik, Englisch und Französisch. Habe mich seit 
vielen Jahren im Förderbereich spezialisiert u. 
arbeite dort mit sehr guten Erfolgen! Ich bin 
engagiert, geduldig, absolut zuverlässig und 
hole jeden Schüler dort ab, wo er sich mit sei-
nem Lernstand befindet! Interessenten melden 
sich bitte zunächst per SMS unter Angabe Ihrer 
Festnetz-Nr. bei mir. Rufe baldmöglichst zu-
rück! Kein Geld für Nachhilfe? Gern unterstütze 
ich Sie gegebenenfalls bei der Beantragung der 
Finanzierung! Tel.: 0176/ 31075884

Brauchen Sie Unterstützung bei der Kinder-
betreuung oder Mithilfe im Haushalt? Tel.: 
0157/ 59440251

Qualifizierte Klavier Pädagogin erteilt Kla-
vierunterricht in Bad Lippspringe, Tel.: 0173/ 
8307183

Kostenlos Deutsch lernen ( 30 Sprachen) 
„deutsche welle deutsch lernen“ dw.com/de/
deutsch…, Auskunft Tel.: 05252/ 940764

Erfahrener Lehrer erteilt qualifizierten Nach-
hilfeunterricht bei (lernwilligen) Schülern zu 
Hause, Tel.: 05252/ 940764 

KLEINANZEIGEN 
bitte schriftlich per 
Email senden an:
kleinanzeigen@

heggemannmedien.de

Redaktionsschluss 
ist am Mittwoch, 
den 01.02.2017
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Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

STELLENMARKT

Weitere Einzelheiten unter
jobs.heggemannmedien.de

Wir suchen

Ma, Dt, Engl, Franz. 6,50 Euro/45 Min 
v. Stud. Kl.4 -Abi 0157/ 92323192

Bei diesem Jobangebot handelt es sich um ein 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Wir brauchen Verstärkung!

Für die Etage (Housekeeping)

Zimmermädchen
Zur Festeinstellung

(25 Stunden/Wöchentlich)
von 08:30-14:00 Uhr 

auch am Wochenende,
übertarifl iche Bezahlung.

Schriftliche Bewerbungen an:

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964143

Email: gastro@vital-hotel.de

VITAL HOTEL
★★★★

Klaviermusik für Hochzeit, Trauung, Ge-
burtstag, usw., Tel.: 0173/ 8307183

Qualifizierten Gitarrenunterricht bietet 
Dipl.-Toningenieur für alle Altersgruppen an. 
Im eigenen Studio oder bei Ihnen zu Hause. 
Erfolgreiche und jahrelange Erfahrung als 
Musiker, Musiklehrer an Musikschulen und 
Workshops. Blues, Folk, Klassik, Pop, Rock, u. 
a. Tel.: 0172/ 5224952

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen. Suche 
auch Stundenweise, Tel.: 0176/ 26296150

Suche Teilzeit Job! Putz-Küchenhilfe (Kanti-
ne, Hotels, Pension, Geschäftshaush., Kinder-
gärten, Arztpraxis, Büros, etc.) bin berufser-
fahren, Tel.: 0157/ 74578522

Fensterputzen nach Hausfrauenart, Raum 
Delbrück, Salzkotten für gut und günstig, Tel.: 
05258/ 5059693 bitte auf AB sprechen, rufe 
schnellstmöglich zurück

Putz-Haushaltshilfe, mittl. Alters sucht in PB 
+ näh. Ortschaften, 1 - 3 mal pro Woche oder 
14 tägig, Tel.: 0174/ 8319367

Mini Job, 10 Euro/Std. 2 mal im Monat je 
2 Stunden samstags. Bügel, Hausputz, Tel.: 
05258/ 5059693

Freundlicher, zuverlässiger und ruhiger jun-
ger Mann sucht kl. Wohnung bis 50qm oder 
Zimmer, gerne möbl., in PB, Bad Lippspringe, 
Schloss Neuhaus od. Umgebung. Gesicher-
tes Einkommen langfristig vorhanden. Bitte 
melden, Tel.: 0160/ 2788771 oder 05251/ 
389375

Frau mit 2 kleinen wohlerzogenen Hunden 
sucht Wohnung, ab 50qm, bis 500 Euro WM. 
Festes geregeltes Einkommen ist vorhanden! 
Tel.: 0176/ 82170797

Suche in PB-Südstadt ruhige, neuwertige 
ETW, 80 - 110qm, ab Bj 2000 mit Balkon/Ter-
rasse + Garage (von privat), inkl. ruhig, Einh./
Objekt., Tel.: 0170/ 8712778

Rentnerpaar sucht 3 Zi.-Wohnung, EG, 
ca. 80qm, mit Terrasse, in B.L., Tel.: 0160/ 
95254794 ab 18 Uhr

Suche Garage in Bad Lippspringe, Tel.: 
0176/ 38132387

Suche Wohnung, 4 Zimmer KBB als WG, im 
Raum Bad Lippspringe u. Altenbeken, im Erd-
geschoß oder mit Aufzug und Tierhaltung, Tel.: 
0171/ 9477351 oder 0174/ 8156135

Wohnungssuche, 45qm, Parterrewohnung 
in Paderborn Detmolder Straße, Cherusker-
straße, Heiersstraße, Tegelweg, bis 340 Euro 
warm, Tel.: 05251/ 8790070

Erdgeschoss Wohnung, in Bad Lippspringe, 
zu mieten oder Kauf gesucht, 3-5 Zimmer, 
Notfall und 100 Euro Belohnung, Tel.: 0176/ 
87126407 

Gehbeh. Nixdorf Frührentnerin sucht 2 Z-
K.B. mit Wanne und Fenster!!! Terrasse oder 
Dachterrasse, barrierefrei, Raum Paderborn, 
ab sofort, Tel.: 0176/ 86661964

Stellenanzeigen

IMMOBILIEN

MIETGESUCHE

MIETANGEBOTE

IMMOBILIEN

Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten 
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

Älteres Ehepaar sucht 2 Zi. Whg. Küche, 
Diele, Bad, 45 - 55qm, bis 450 Euro warm, 
Paterre oder 1. Etage, bis zum Jahr 2017 
März/April, Chiffre Nr.: HM_25.01.2017_001

Rentnerin sucht in BL ruhige 2 - 3 ZWG, 
Erdgeschoss o. 1 ET mit Balkon/Terrasse bis 
500 Euro WM, gerne im Grünen, Tel.: 0152/ 
29728203

Ehepaar 60+ sucht kleine Wohnung, ca 60 
qm, in Salzkotten, gern im Grünen und Terras-
se, Tel.: 0176/ 43025694

URLAUB 2017 in BULGARIEN, Byala am 
Schw. Meer, FEWO 4-6 P., 2 x DO-SZ, S.Couch, 
WZ, KÜ, Bad, Klima, gr. Balkon, Pool, Meerlage 
250 m, www.fewo-direkt.de ..Nr..516305, Tel.: 
0152/ 52472342, Flüge u.a. ab PB/HA nach 
VARNA/BURGAS

URLAUB 2017 in KROATIEN/Dalmatien, In-
sel VIR, FEHS für 4-6 P., 2 x DO-SZ, S-Couch, 
WZ, KÜ, Bad, Klima, sep. WC, Terrasse, 70m 
zum Meer, Kies-und Sandstrand, www.fewo-
direkt.de  Nr. 542974, Tel.: 0152/ 52472342, 
Flüge u.a. ab Köln/DÜ/HA nach ZADAR

PB Neuenbeken, großzügige schicke Wohn. 
80qm, offenes Wohnz. mit Eßz. u. Küchenzei-
le, Bad - Du/Wanne Fenster, Flur m. Einbau-
schrank von 2m Breite, sep. Eingang, Parterre, 
Carport, Vorgarten mit Terasse im Grünen, ab 
Herbst 2017 an Einzelperson, NR ohne Haus-
tiere zu verm., Tel.: 05252/ 9375841 oder 
0160/ 96794782

Zu verm. Wohng. Erdegschoss, 58qm, 2 Zi. 
Kü. Bad, Balkon, 330 Euro inkl. Stellplatz KM, 
Bad Lippspringe Drosselweg zum 01.02.2017, 
Tel.: 0151/ 70089649

Bad Lippspringe, Widukindstr., 2 Zi.-Kü.-
Bad, 61qm, UG, mit Terrasse, KM 250 Euro ab 
01.04.2017 zu vermieten, Auskunft unter Tel.: 
05271/ 1071 Mo. - Fr. von 9 - 13 Uhr

Suche Mehrfamilienhaus in Bad Lippsprin-
ge, bis 350.000 Euro, Tel.: 0176/ 21233752

Suche in PB (Stadtheide) Mastbruch, Mari-
enloh, Schl. Neuhaus, B.L. ETW ab 80 - 90qm 
ab Bj. 2000 mit Terrasse (von privat), Tel.: 
05251/ 408135

Suche in Bad Lippspringe ein MFH. Bitte al-
les anbieten, Tel.: 0176/ 91455116

Wir suchen ein Baugrundstück bis 500 qm in 
Bad Lippspringe, Tel.: 0172/ 9456370

Suche altes freistehendes Haus mit Garage 
zum Renovieren / Umbauen. Ohne Mietwoh-
nungen eventuell Keller oder auch Doppelgara-
ge in Bad Lippspringe, Makler- und Provisions-
frei, Tel.: 0172/ 2902021 oder mlts@gmx.net

V. Priv. EFH Bad Lippspringe, nähe Linden-
straße zu verk., 4 Z. Kü. 2 Bäder, ausgeb. KG, 
Gas-Hzg., Gar., Stpl., Gartenh., 2  überd. Terr., 
Grdst. 616qm, Tel.: 05252/ 51167
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Paderborn. An der Ecke Barkhauser 
Straße/Frankfurter Weg entsteht ein 
neuer Geschäftskomplex.  Das An-
gebot am Frankfurter Weg wächst 
also weiter. Auf einer Verkaufsfläche 
von rund 4.000 Quadratmetern sie-
deln sich hier neue Firmen an.

Bei Screwfix wird  aktuell schon flei-
ßig eingeräumt, die Eröffnung wird 
nicht mehr lange auf sich warten 
lassen. Mit Swiss Sense kommt ein 

Am Frankfurter Weg 
wird fleißig gebaut!

neuer Boxspringbetten- und Matrat-
zenanbieter in die Stadt, während die 
Filiale der englischen Kette Screwfix 
Heimwerkerbedarf abdeckt.

Schräg gegenüber, auf dem alten Fe-
mira-Gelände laufen die Vorbereitun-
gen für die Fertigstellung des neu-
en Standortes vom Toom-Baumarkt. 
Die nächsten Wochen werden also 
spannend. Neue Gebäude und Ange-
bote, das freut die Verbraucher.
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SPD-Antrag fordert keinen zusätzli-
chen Fremdsprachenunterricht, son-
dern eine Unterstützung von Projekten 
zur lebendigen Mehrsprachigkeit

Paderborn. Die Mehrsprachigkeit bringt 
viele Vorteile mit sich, das steht außer 
Frage. SPD-Ratsherr Ayhan Demir freut 
sich darüber, dass dies auch von Seiten 
der Paderborner CDU-Fraktion so gese-
hen wird. Gleichzeitig möchte er ein of-
fensichtliches Verständnisproblem auf-
klären, welches in der Reaktion der 
CDU auf den SPD-Antrag zur lebendi-
gen Mehrsprachigkeit vorliegt. Dieser 
wird am 2. Februar im Integrationsrat 
behandelt.
„Wir fordern in unserem Antrag an keiner 
Stelle, dass es zusätzlich zum Deutsch-

unterricht noch weiteren Fremdspra-
chenunterricht geben muss. Die Ver-
mittlung der deutschen Sprache ist ein 
zentrales Element an den Schulen. Das 
muss auch so bleiben“, betont Demir. 
Wie es in Teilen der Medien auch be-
reits richtig dargestellt worden ist, zielt 
der Antrag der SPD-Fraktion auf Schul-
projekte. Beispielhaft wurde daher die 
Grundschule Kaukenberg genannt, die 
im vergangenen Jahr unter anderem ein 
internationales Frühstücksprojekt veran-
staltet hat. Dort konnten die Schülerin-
nen und Schüler lernen, wie alltägliche 
Begriffe in fremden Sprachen ausge-
sprochen werden. 
„Die spielerische Form mit Sprache um-
zugehen, erleichtert das Lernen unge-
mein. Genau um solche kleinen und zeit-

SPD-Fraktion hofft, dass ihr Antrag zu 
Pflastermaßnahmen auf dem Kauken-
berg nun schnell umgesetzt wird

Paderborn. Ein Geschirrspüler, ein Wä-
scheständer, Teppiche, Holzbretter, 
Kleinkram in Tüten. Was klingt, wie das 
Sortiment, eines gute sortierten Einzel-
handelsgeschäfts, ist alles andere als 
das. Diese Gebrauchsgegenstände lie-
gen in schöner Regelmäßigkeit verteilt 
auf und rund um einen Trampelpfad zwi-
schen den Wohnhäusern 137 und 139 
am Arnikaweg auf dem Kaukenberg. Die 
SPD-Fraktion im Rat der Stadt Pader-
born hatte zu diesem Problem bereits in 
den Haushaltsberatungen einen Abhilfe 
schaffenden Antrag gestellt. 
„Die Stelle hat sich zu einem inoffizi-
ellen Müllplatz entwickelt“, beschreibt 
SPD-Ratsfrau Christina Vetter. Teilweise 
würden die Gegenstände einfach acht-
los entsorgt, teilweise „werden alte Tep-
piche und Holzbretter aber auch genutzt, 
um den Trampelpfad noch sicheren Fu-
ßes überqueren zu können.  Besonders 
bei Regen oder jetzt bei Wegschmelzen 

des Schnees ist das auf dem matschigen 
Boden ansonsten nicht möglich. Der Müll 
bleibt dann natürlich liegen“, führt Vetter 
weiter aus. 
Ein Problem, dass auch Parviz Nasiry be-
reits Ende Oktober während einer Stadt-
teilbesichtigung am Kaukenberg themati-
siert hatte. Das SPD-Ratsmitglied wohnt 
am Arnikaweg und stellte im Anschluss 
an die Besichtigung im Bauausschuss 
den Antrag, dass der Weg zeitnah be-
darfsgerecht ausgebaut werden solle. 
„Einige Anwohner räumen den Müll alle 
paar Wochen weg. Aber ein paar Tage 

später sieht es wieder genauso verdreckt 
aus“, meint Nasiry. Der Fußweg wer-
de schon seit Jahren als Schleichweg 
genutzt, weil er eben die kürzeste Ver-
bindung zwischen dem Arnikaweg und 
einem Parkweg sei. Das Amt für Grün-
flächen hat bereits zugesagt, den Tram-
pelpfad durch den Einsatz von Eigenmit-
teln in eine Wegeverbindung auszubauen.
Nasiry hofft nun auf eine baldige Umset-
zung: „Damit sollte die Befestigung des 
Weges durch abgeladenen Müll nicht 
mehr nötig sein. Das wäre für alle An-
wohner eine gute Sache“.  

lich begrenzten Projekte geht es uns. 
Diese Art des mehrsprachigen Ler-
nens wollen wir fördern und kontinuier-
lich ausbauen“, sagt SPD-Ratsherr Ay-
han Demir und führt weiter aus, dass 
„die Region Paderborn stolz darauf sein 
kann, schon so viele gute Projekte zu ha-
ben. Schließlich hat das NRW-Ministe-
rium für Arbeit, Integration und Sozia-
les den Kreis Paderborn im letzten Jahr 
nicht einfach so als eine von sechs Mo-
dellregionen ausgewählt, um die Mehr-
sprachigkeit von Kindern zu fördern.“ 
In Paderborn funktioniere schon sehr viel 
durch „zahlreiche engagierte Bildungs-
einrichtungen und Institutionen richtig 
gut. Wir wollen, dass dies auch in Zu-
kunft so bleibt und weitere Impulse be-
kommt. Da sind wir uns sicher alle einig.“  

Reaktion der SPD-Fraktion auf die Kritik der CDU an der lebendigen Mehrsprachigkeit

Verständnisfehler bei der CDU

Trampelpfad verkommt zur Müllhalde

Keine schöne Umgebung: Der Schleichweg am Arnikaweg entwickelt sich auf dem 
Kaukenberg zu einer inoffiziellen Müllhalde. SPD-Ratsfrau Christina Vetter (r.) und SPD-
Ratsherr Parviz Nasiry haben bereits im vergangenen Jahr einen Antrag zur Befestigung 
des Weges gestellt. Beide hoffen nun, dass die zugesagte Umsetzung schnell erfolgt. 

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Änderungen vorbehalten! Mehr Informationen unter 

www.akwl.de/notdienstkalender | Hotline 0800 - 0022833

ARZTRUFZENTRALE DES NOTFALLDIENSTES

116 + 117
Mo, Di, Do 18-08 Uhr | Mi, Fr 13-08 Uhr | Sa, So+Feiertag 08-08 Uhr

MITTWOCH, 25. JANUAR 2017 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Le Mans-Apotheke, Le Mans-Wall 9, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 27513
Hatzfeld-Apotheke im Mastbruch, Hatzfelder Str. 68f, 33104 Paderborn, 05254/ 3825

DONNERSTAG, 26. JANUAR 2017 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Drei Hasen Apotheke oHG, Westernstraße 27, 33098 Paderborn, 05251/ 22266
Apotheke am Lippesee, Sennelagerstr. 1, 33106 Paderborn (Sande), 05254/ 941641

FREITAG, 27. JANUAR 2017 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Rathaus Apotheke oHG, Rathausplatz 4, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 22409
Steinhof-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 47, 33106 Paderborn (Elsen), 05254/ 5293

SAMSTAG, 28. JANUAR 2017 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Löwen-Apotheke, Kamp 25, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 23516
Apotheke Wilhelmshöhe, Elsener Straße 88, 33102 Paderborn, 05251/ 6988840

SONNTAG, 29. JANUAR 2017 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Heierstor-Apotheke, Heierswall 2, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 55472
Apotheke Auf der Lieth, Auenhauser Weg 7, 33100 Paderborn, 05251/ 66991

MONTAG, 30. JANUAR 2017 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Maspern-Apotheke, Paderwall 15, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 280824
Apotheke Schöne Aussicht, Warburger Str. 93, 33098 Paderborn, 05251/ 64222

DIENSTAG, 31. JANUAR 2017 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke am Hauptbahnhof, Bahnhofstr. 40, 33102 Paderborn, 05251/ 6981490
Kastanien-Apotheke, Eggestr. 57, 33100 Paderborn (Benhausen), 05252/ 932024

MITTWOCH, 01. FEBRUAR 2017 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke im TAO-Gesundheitspark, Driburger Str. 42, Paderborn, 05251/ 2989661
Residenz-Apotheke, Schatenweg 2 A, 33104 Paderborn, 05254/ 2150

DONNERSTAG, 02. FEBRUAR 2017 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Pader-Apotheke, Borchener Str. 29, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 760049
Marienloher-Apotheke oHG, Von-Haxthausenweg 10, 33104 Paderborn, 05252/ 933883

FREITAG, 03. FEBRUAR 2017 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke im Facharztzentrum, Mersinweg 22, 33100 Paderborn, 05251/ 5405308
Apotheke am Berliner Ring, Arndtstr. 23, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 59533

SAMSTAG, 04. FEBRUAR 2017 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
St.Meinolf-Apotheke, Winfriedstr. 73, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 72259
Westfalen-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 26, 33106 Paderborn (Elsen), 05254/ 97800

SONNTAG, 05. FEBRUAR 2017 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
MediCo Apotheke oHG Brüderkrankenhaus, Husener Str. 48, PB, 05251/ 8773580
St.Dionysius-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 20, 33106 Paderborn, 05254/ 6112

MONTAG, 06. FEBRUAR 2017 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Süd-Apotheke im Südring, Pohlweg 110, 33100 Paderborn, 05251/ 65157
Mühlenhof-Apotheke, Schloßstr. 10, 33104 Paderborn, 05254/ 99780
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